
29 » JEsus A und O . Gffenb . 7) 2
22 . Und Halm diesen Unterschied , daß ne Fehler , und stellen vor das Angesicht scs-

ihr euch etlicher erbarmet , m-n 4-i,- i-i-li .-Kp ,' i. » . . ..
2g . Etliche aber mit Furcht -* selig

machet , und rücket sic aus dem Feuer ;
und hasiet -j- den befleckten Rock des
Fleijches . * Amos4 , 11 . Zack , z , 2 .

Röm . 11, 14 . Jac . 5, ü) . » . -tEi . 64 , 6 .
24 . Dem aber , der euch kann behüten oh-

ncr Herrlichkeit unsträflich mit Freu¬
den ;

25 . Dem GOtt, * der allein weise ist , un -
serm Heilande , sev Ehre und Majestät ,
und Gewalt , und Macht , nun und zu aller
Ewigkeit ! Amen . * Röm . 16, 2 - .

1 Lim . 1, 17 . ^

Die Offenbarung S . Johannis , des Theologen .
Das i Lapirel .

Geheimniß der Neben Leuchter und Sterne .

r . ^ H^ is ist die Offenbarung JEsu
' . LH Christi , die ihm * GOtt gege -

/ ben hat , seincit Knechten zu
zeigen , -s was in der Kürze ge¬

schehen soll ; und hat sie gedeutet , und
gesandt durch seinen Engel zu seinem
Knechte Johannes , * Joh . g , g2 . -j - v . iy .

Offsnb . 22 , 6 . 7 . '
2 . Der bezeuget hat * das Wort GOttes

und das Zcugniß von JEsu Christo , was
er gesehen hat . * e . 6 , 9 .

g . * Selig ist , der da liefet und die
da hören die Worte der Weissagung ,
und behalten , was darinnen geschrie¬
ben ist ; denn -sickie Zeit ist nahe .

c. 22 , 7 . 10 . 7 I Petr . 4 , 7.
4 . Johannes den sieben Gemeinen in

Asien : Gnade sey mit euch , und Friede
von dem , * der da ist, und der da war,
und der da kommt ; und von den -ß sie¬
ben Geistern , die da sind vor seinem
Stuhl ; * 2 Mos. z , 14 . Ebr . iz , 8 .

1- Es. II , 2 .
5 . Und von JEsu Christo , welcher ist

der treue * Zeuge , * * und Erstgeborne
von den Todten , und ein Fürst der Kö¬
nige auf Erden ; der uns ch gelicbet hat,
und -ß -fi gewaschen von den Sünden mit
seinem Blut , * e . g , 14 . * * Apost . 26 , 2g . rc .

7 Kat. 2 , 20 . 7t Ebr . 9 , 14 . ic .
6 . Und * hat uns zu Königen und Prie¬

stern gemacht vor GOtt und seinem Va¬
ter ; demselbigen sei) Ehre und Gewalt,
von Ewigkeit zu Ewigkeit . Amen .

' - c. ; , 12 . i Pckr . 2 , 5- S .
7 . Siche , er kommt mit den Wolken ;

und cs werden ihn * sehen alle Augen ,
und die ihn gestochen haben ; und wer¬
den heulen alle Geschlechter der Erde . Ja ,
Amen . * Zach . 12 , 10 . Joh . is), 37 .

8 .Ich * bin das A unddasO, der Anfang
und das Ende , spricht der HErr , der da ist,

und der da war , und der da kommt , der
Allmächtige . * c . 22 , iz . Es. 41, 4 .

Es. 44 , 6 . c. 4 « , 12 .
9 - Ich Johannes, der auch euer Bruder

und * Mitgenosse an der Trübsal ist, und
am Reich , und an der Geduld JEsu Chri¬
sti , war in der Insel , die da heißt Patmos ,
um des Worts GOttes willen , und des
Zeugnisses JEsu Christi . * Röm . 8 , 1 - .

10 . Ich war im Geist an des HErrn Ta¬
ge , und höretc hinter mir * eine große
Stimme , als einer Posaune , * v . 15 .

n . Die sprach : * Ich bin das A und
das O , der Erste und der Letzte ; und
was du sichest , das schreibe in ein Buch ,
und sende es zu den Gemeinen in Asien ,
gen Ephesus , und gen Smnrnsn , und
gen Pergamus , und gen Thnatira , und
gen Garden , und gen Philadelphia , und
gen Laodicea . * c . 22 , ig . re.

12 . Und ich wandte mich um zu sehen
nach der Stimme , die mit mir redete.
Und als ich mich wandte , sähe ich sieben
goldene Leuchter ;

iz . Und * mitten unter den sieben Leuch¬
tern einen , der war -j- eines McnschenSoh -
ne gleich , der war angcthan mit einem
Kittel , und begürtet um die Brust mit
einem goldenen Gürtel . * e . 2 , i . -j-Ez . 1, 26 .

14 . Sein Haupt aber und sein Haar war
weiß, wie weiße Wolle , als der Schnee ,
und * seine Augen wie eine Feuerflamme ,

c . 2 , 18 .
15 . Und seine Füße gleichwie Messing ,

das im Ofen glühet , und seine Stimme
wie großes Wasserrauschen ;

16 . Und hattesiebenStcrne in seiner rech¬
ten Hand, und aus seinem Munde ging ein
scharfes zweyschneidiges Schwerdt , und
seinAngesicht leuchtete wie die hclleSonne .

17 . Und als ich ihn sähe , fiel ich zu sei¬
nen Füßen als ein Todtcr ; und er legte
seinerechte Hand auf mich , und sprach zu

mir :
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Engel zu Epheio , Smyrnen , Off. Johannis 7 . 2 . Pergamon , Thnatira , 29t
mir : Fürchte dick nicht , Ich bin der
Erste un dev Letzte ,

18 . Und der * Lebendige . Jchwartödt ;
und siehe , ich bin lebendig von Ewigkeit
zu Ewigkeit , und habe die Schlüssel der
Hölle und des Todes . * Röm . 6 , y .

iy . * Schreibe , was du gesehen hast,
und was da ist , und was -j- geschehen soll
darnach ; * c . 14 , iz . 1- c . 4 , i .

20 . Das Geheimnis' der sieben Sterne,
die du gesehen hast in meiner rechtenHand ,
und die sieben goldene Leuchter . Die sieben
Sterne sind * Engel der sieben Gemeinen ,
und die sieben Leuchter , die du gesehen
hast , sind sieben Gemeinen . * Mal . 2 , 7 .

Das 2 Lapirel .
Mrr Sondschr - ib - n , die vor falscher Lehre war¬

ne » , und zur Beständigkeit ermahnen .
i . H Hnd dem Engel der Gemeine zu Ephc -

4 -4 sus schreibe : Das sagt , * der da hält
die sieben Sterne in seiner Rechten , der da
wandelt mitten unter den sieben goldenen
Leuchtern : * c . i , iz . 16 . 20 .

2 . Ich weiß deine Werke, und deine Ar¬
beit , und deine Geduld , und daß du die
Bösen nicht tragen kannst ; und hast *
versucht die , so da sagen , sie seyn Apo¬
stel , und sind es nicht , und hast sie Lüg¬
ner erfunden ; * i Joh . 4 , 2 . z .

z . Und verträgst, und hast Geduld , und
um meines Namens Willen arbeitest du ,
und bist * nicht müde geworden . * Gal . 6 , y .

Ebr . 12, 5. 12. 1; .
4 . Aber ich habe wider dich , daß du

die erste Liebe verlassest .
5 . Gedenke , wovon du gefallen bist ; und

thueBuße , und thuedieersten Werke . Wo
aber nicht , werde ich dir kommen bald ,
und deinen Leuchter wegstoßen von seiner
State , wo du nicht Buße thuft .

6 . Aber das hast du , daß du die Werke
der * Nicolaitcn -ß hassest , welche Ich
auch hasse . * v . 15 . -j- Ps. izy , 21 .

7 . Wer * Ohren hat , der höre , was
der Geist den Gemeinen sagt : Wer über¬
windet , dem will ich zu essen geben von
dem Holz des Lebens , das im Paradies
GOttes ist . * Matth . i > , 15 .

8 . Und dem Engel der Gemeine zu
Smyrnen schreibe : Das sagt * der Er¬
ste und der Letzte - der todt war , und ist
lebendig geworden : * c . 22 , iz . re .

9 . Ich ' weiß deine Werke , und deine

Trübsal , und deine Armuth ( du bist aber
reicht und die Lästerung von denen , * l ie
da sagen , siesind Juden , und sind es nicht,
sondern sind des Satans Schule . * c . z , y .

10 . * Fürchte dich vor der keinem , das
du leiden wirft . Siehe , der Teufel
wird etliche von euch ins Gcfängniß wer¬
fen , auf daß ihr versuchet wer ' et ; und
werdet Trübsal haben zehn Tage . Gev
-j- gerrcu bis an vcn Tod , so will icy
dir vre Ä. ron « des Lebens geben .

* Matth . iS , 28 . I Offen !-?; , n .
11 . Wer Ohren hat , der höre , was

der Geist den Gemeinen sagt : Wer über¬
windet , dem soll kein Leid ' geschehen von
dem andern Tode .

12 . Und dem Engel der Gemeine zuPer -
gamus schreibe : Das sagt, der * da hat
das scharfe zwevschneidige Schwerdt :

* c. I , 15,. Evh . 6 , 17. ' Ebr . 4 , 12.
IZ . Ich weiß , was du thuft , und wo du

wohnest , beides * Satans >Ltuhl ist ; und
-st hältst an meinem Namen , und hast
meinen Glauben nicht verleugnet , auch
in den Tagen , in welchen Antipas , mein
treuer Zeuge , bey euch geködtet ist , da
der Satan wohnet .

* c. iz , 2 . I c. z , 8 .
14 . Aber ich habe ein Kleines wider dich ,

daß du daselbst hast , die * an der Lehre Ba -
laams halten , welcher lehrete durch den
Balak ein Aergerniß aufrichten vor den
Kindern Israel , zu essen der Götzen Opfer,
und Hurerei) treiben . * 4 Mos. 25 , 2 .

4Mos. Z1, 16 . 2Pctr . 2 , I ?. I5 . Jud . v . ltt
15 . AH0 Haft Du auch , die an derLehre der

* Nieolaiten halten ; das hasse ich . * v . 6 .
16 . Thue Buße : wo aber nicht , so

werde ich dir bald kommen , und mit
ihnen * kriegen durch das Schwerdt mei¬
nes Mundes . * c . iy , ix . 21 .

17 . Wer Ohren hat , der höre , was der
Geist den Gemeinen sagt : Wer überwin¬
det, dem will ich zu essen geben von dem
verborgenen Manna , und will ihm geben
ein gutes Zeugniß , und mit dem Zeügniß
einen neuen Namen geschrieben , welchen
niemand kennet , denn der ihn empfangt .

18 . Und dem Engel der Gemeine zu
Thyatira schreibe : Das sagt der Sohn
GOttes , der * Augen hat wie Feuerstam -
men , und seine Füße gleichwie Messing :

» c. 1, 14 . 12.
iy . Ich weiß deine Werke , und deine

Liebe , und deincnDienst , und dcinenGlau ?
( T) 2 bcn
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2Y2 G arden , _ M ffenb . Iohannis 2 . g . Philadelphia-
den , und deine Geduld , und daß du je
tanger je mehr thuft .

20 . Aber * ich habe ein Kleines wider
dich , daß du lassest da§ Weib ff- Icsabel ,
die da spricht , sie scy eine Prophetin ,
lehren , und verführen meine Knechte,
Hurcrey treiben und Götzenopser essen .

* V. 4 . I l Kö » . 16, ZI .
21 . Und ich habe ihr Zeit gegeben ,

daß siesolltcBußr thun für ihre Hurerei ) ;
und sie thut nicht Buße .

22 . Siehe, Ich werfe sie in ein Bette,
und die * mit ihr die Ehe gebrochen haben ,
in große Trübsal ; wo sie nicht Buße thun
für ihre Werke . * c . 18 , 9 .

2Z . Und ihre K inder will ich zu Tode schla¬
gen . Und sollen erkennen alle Gemeinen ,
daß * Ich bin , der die Nieren und Herzen
erforschet ; und werde geben einem jegli¬
chen unter euch nach euren Werken .

Ps. 7, 10 . : c.
24 . Euch aber sage ich und den andern ,

die zu Thyatira sind , die nicht haben sol¬
che Lehre , und die nicht erkannt haben die
Tiefen desSatans ( als sie sagen ) : Ich will
nicht auf euch werfen eine andere Last .

25 . Doch * was ihr habt , das haltet,
bis daß ich komme . * c . g , 11 .

26 . Und wer da überwindet , und halt
meine Werke bis an das Ende , * dem will
ich Macht geben über die Heiden .

» Ps. 2 ,- 8 . Ps. 49 , 15.
27 . Und er soll * sie weiden mit einer ei¬

sernen Ruthe , und wie eines Töpfers Ge¬
fäße soll er sie zerschmeißen , * c . 12 , 5 .

28 . Wie * Ich von meinem Vater
empfangen habe ; und will ihin geben
den Morgenstern . * Luc . 22 , 29 .

29 . Wer * Ohren hat , der höre , was
der Geist den Gemeinen sagt . * e . z , 6 .

Das z . tLapircl .
Dren Sendsckrsibcn , darin ,ic » eine Warnung

dor Heuchclen , Gleichgültigkeit und Nachlässigkeit ,
daF Christenthum betreffend .
l . -t jnd dem Engel der Gemeine zu Sar -

den schreibe : Das sagt - der die Gei¬
ster GOttes hat, * und die sieben Sterne :
Ich weiß deine Werke ; denn du Haft den
Namen , daß du lebest , und bist todt .

* c. 1 , iü .
2 . Sey * wacker und stärke das andere,

das sterben will ; denn ich habe deine Wer¬
fe nicht völlig erfunden vor GOtt . * v . 19 .

z . So gedenke nun , wie du empfangen
und gehöret hast, und halte es , und thue
Buße . So du nicht wirst wachen , * werde

ich über dich kommen , wie ein Dieb , und
wirst Nichtwissen , welche Stunde ich über
dich kommen werde . * 1 Thess. 5 , 2 . re .

4 . Du hast auch wenige Namen zuSar -
den , die nicht ihre Kleider besudelt haben ;
und sie werden mir mir wandeln in * wei¬
ßen Kleidern , denn sie sind es werch .

» c. 4 , 4 .
5 . Wer überwindet , der soll mit weißen

Kleidern angelegt werden , und ich werde
seinen Namen nicht austilgen aus * dem
Buch des Lebens , und ich will seinen Na¬
men bekennen vor meinem Vater und vor
seinen Engeln . * Phil . 4 , z . : c.

6 . Wer Ohren hat , der höre , was
der Geist den Gemeinen sagt .

7 . Und dem Engel der Gemeine zu Phila¬
delphia schreibe : Das sagt der Heilige, der
Wahrhaftige, der da * hat den Schlüssel
Davids , der aufthut , und niemand zu¬
schließet , der zuschließct , und niemand
aufthut : * Hiob i2 , 14 . Es. 22 , 22 .

8 . Ich * weiß deine Werke . Siehe , ich
habe vor dir gegeben eine offene Thür,
und niemand kann sie zuschließen ; denn
du hast eine kleine Kraft , und hast mein
Wort behalten , und Haft meinen Namen
nicht verleugnet . * c . 2 , 2 . 9 .

I Thess. I , z .
9 . Siehe , ich werde geben aus Satanas

Schule , die da sagen , * sie sind Juden , und
sind es nicht , sondern lügen . Siehe , ich will
sie machen , daß sie kommen sollen und an¬
deren zu deinen Füßen , und erkennen , daß
Ich dich gelicbet habe . * c . 2 , 9 .

10 . Dieweil du hast behalten das Wort
meiner Geduld , will Ich auch dich behal¬
ten vor der Stunde der Versuchung , die
kommen wird über der ganzen Welt Kreis ,
zu versuchen , die da wohnen auf Erden .

11 . Siche , * ich komme bald . Halte , was
du hast , das; niemand deine Krone nehme .

» c. I, z . c. 2, ; .
12 . Wer * überwindet , den will ich ma¬

chen zum Pfeiler in dem Tempel meines
GOttes , und soll nicht mehr hinaus ge -
hen . Und will auf ihn schreiben den Namen
mrinesGOttcs , und denNamen des neuen
Jerusalems , der Stadt meines GOttes ,
die vom Himmel hernieder kommt , von
meinem GOtt , und ff- meinen Namen
den neuen . * c . 2 , 7 . 11 . 17 . ff- c . 14 , 1.

ig . Wer Ohren hat, der . höre , was der
Geist den Gemeinen sagt .

14 . Und



Laodicca .
14 . Und dem Engel der Gemeine zu Lao -

dicca schreibe : Das sagt Amen , der
treue und wahrhaftige Zeuge , der An¬
fang der Creatur GOttes :

15 . Ich * wc ,ß deine Werke , daß du
weder kalt neck wann bist . Ach daß du
kalt oder warm wärest ! * c . 2 , 2 . 9 .

16 . Weil du aber lau bist , und weder
kalt noch warm , werde ich dich aus -
spcycn aus meinem Munde .

17 . Du sprichst : * Ick bin reich , und
habe gar satt, und darf nichts ; und weißt
nicht , daß Du bist elend und jämmerlich ,
arm , blind und bloß . * Hos. 12 , 9 . iCor . 4 , 8 .
, 18 . Ich rathc dir , daß du * Gold von
mir kaufest , das nur Feuer durchläutcrt ist ,
daß du reich werdest ; und -j- weiße Kleider ,
baß du dich anlhust , und nicht offenbar
werde die Schande deiner Blöße ; und sal¬
be deine Augen mir Augcnsalbe, daß du se¬
hen mögest . * i Petr . 1, 7 . -j- Off . 16 , iZ .

19 . welche * Ich lieb habe , die strafe
und züchrige ich . So se » nun fleißig ,
und thue Buße . * Hiob 5, 17 . Spr . z , 12 .

Sir . 2, 1. iSor . n . Z2 .
20 . Siehe , ich stehe vor der Thür

und * klopfe an . So jemand meine
Stimme hören wird , und die Thür auf-
rhiiN / 's' zu Sem werde ich eingehcn , und
dasAbcndinahl mit ihm halrcn , und Er
mit nur . * Hoh . 5 , 2 . Luc . 12 , z6 .

t Joh . 14 , 2Z.
21 . Wer überwindet , dem * will ich ge¬

ben mit mir auf meinem Stuhl zu sitzen ;
wie Ich überwunden habe, und bin ge¬
sessen mit meinem Vater auf seinemStuhl .

Matth , n- , 28 .
22 . Wer Ohren hat , der höre , was

der Geist den Gemeinen sagt .
Das 4 Capircl .

Das andere Rssicht von dem Thron der Majestät
und Herrlichkeit des Vaters . ^
i . (Darnach sähe ich , und siche, eincThur

ward aufgcthan im Himmel ; und
biederste Stimme , die ich gehöret hatte mit
mir reden , als eine Posaune , die sprach :
Steige her , ich will dir zeigen , was
nach diesem geschehen soll . * c . 1, iv .

2 . Und alsobald war ich im Geist . Und
siehe , ein Stuhl ward gesetzt im Himmel ,
und auf dem Stuhl saß einer ,

z . Und * der da saß , war gleich anzuse¬
hen wie der StcinJaspiö undSardis ; und
ein Regenbogen war um den Stuhl , gleich
anzusenen wie ein Smaragd . * Ej . i , 26 .

Mffeub . Jolxmms z . 4 . 5 . Thron GOttes ._ 29z
4 . Und um den Stuhl waren vier und

zwanzig Stühle ; und auf den Stühlen sa¬
ßen * vier und zwanzig Aelteften mit wei¬
ßen Kleidern angethan , und hatten auf
ihren Häüptckn goldene Kronen .

* c. Il , iS .
5 . Und von dem Stuhl gingen aus * Bli¬

tze , Donner , und Stimmen ; und sieben
Fackeln mit Feuer brannten vor dem
Stuhl , welches sind die sieben Geister
GOttes . * 0. 11, 19 . Zach . 1, 24 ,

6 . Und vor dem Stuhl war * ein gläser¬
nes Meer , gleich demCrvstall ; und mitten
im Stuhl und um den Stuhl vier Thiere ,
voll Augen , vorne und hinten . * c . i§, 2 .

7 . Und das erste Thier war gleich einem
* Löwen , und das andere Thier war gleich
einem Kalbe, und das dritte hatte ein Ant¬
litz wie ein Mensch , und das vierte Thier
gleich einem fliegenden Adler . * Ez . 1, 10 .

8 . Und ein jegliches der vier Thiere hatte
sechs Flügel umher , und waren inwendig
voll Augen , und hatten keine Ruhe Tag
und Nacht , und sprachen : * Heilig ,
heilig , heilig ist GOtt , der HErr , der
Allmächtige , der da war , und der da
ist, und der da kommt . * Es. 6 , z .

9 . Und da die Thiere gaben Preis , und
Ehre, und Dank dem , der da auf dem
Stuhlsaß , der da lebet von Ewigkeit zu
Ewigkeit ;

10 . Fielen die vier und zwanzig Aeltesten
vor den , der auf dem Stuhl saß , und be¬
teten an den , * der da lebet von Ewigkeit
zu Ewigkeit, und warfen ihreKronen vor
den Stuhl , und sprachen : * c . 5, 14 .

11 . HErr , du bist würdig zu nehmen
Preis und Ehre , und Kraft ; denn Du
hast alle Dinge geschaffen , und durch
deinen Willen haben sie das Wesen, und
sind geschaffen .

Das 5 Lapirel .
Christus , der Löwe und Lamm , der das versiegelte

Buch öffnet , ivird mit einem neuen Vicde gopricsen .
r . 4 fnd ich sähe in der rechten Hand

deß , * der auf dem Stuhl saß , ein
Buch , -ß geschrieben inwendig und aus¬
wendig , versiegelt mit sieben Siegeln .

» c. 4 , 2 . t E ; «ch-2, y . 10 .
2 . Und ich sähe einen starken Engel

predigen mit großer Stimme : Wer ist
würdig , das Buch aufzuthun , und seine
Siegel zu brechen ?

z . Und niemand >m Himmel , noch auf
, (T ) z Erden,



294 Vier Thier , . Gffcnb . Idhanms 5 . 6 . Sechs Siegel eröffnet .
Erden , noch unter der Erde , konnte das
B ch aufthun , und darein sehen .

4 . Und Ich weinete sehr , daß niemand
würdig erfunden ward , das Buch aufzu -
thun , und zu lesen , noch .darein zu sehen .

5 . Und emer von den Aelteften spricht zu
mir : Weine nicht ; siehe, es hat überwun¬
den derLöwc , der * da ist vomGeschlcchtJu -
da , die 1 ' Wurzel Davids ; aufzuthun das
Buch , und zu brechen seine sieben Siegel .

* I Mos . 49 , 9 . 10 . t Es . II , 1. 10 .
6 . Und ich sähe , und siehe , mitten im

Stuhl und den vicrThicrcn , und mitten
unter dcnAeltesten staub ein Lamm , wie es
erwürget wäre ; und hatte sieben Hörner ,
und sieben Augen , welches sind die sieben
Geister GOtteö , gesandt in alle Lande .

7 . Und es kam , und nahm das Buch aus
der rechten Hand * deß , der auf dem
Stuhl saß . * c . 4 , 2 . 9 .

8 . Und da es das Buch nahm , da sie¬
len die vier Thiere , und die vier und
zwanzig Aelteften vor das Lamm ; und
hatten ein jeglicher Harfen , und goldene
Schalen voll Räuchwerk , welches sind
die Gebete der Heiligen .
- y . Und sangen ein neues Lied , und spra¬
chen : Du bist würdig zu nehmen das
Buch , und aufzuthun seine Siegel ; denn
du bist rrwürgcr , und hast uns GOtt er¬
kauft mit deinem Blut aus allerlcy Ge -
fchlccht , undZungen undVo !k, und Heiden ,

10 . Und hast unsunsermGOtt zu * Kö¬
nigen und Priestern gemacht , und wir
werden Könige sevn auf Erden .

» c. i , 6 . c. 22 , « . c. 22 , 5.
n . Und ich sähe , un hörcte eine Stimme

vieler Enge um den Stuhl , und um die
Thiere , und um die Aelteften her ; und *
ihre Zahl war viel tausend mal tausend ,

* Dan . 7, 10 .

12 . Und sprachen mit großer Stimme :
Das Lamm , das erwürget ist , ist wür¬
dig zu nehmen Kraft , und Rcichthum ,
und Weisheit , und Stärke , und Ehre ,
un . Preis , und Lob .

iz . Und aile Crcatur , die im Himmel ist ,
und anfErden , und unter dcrErde , und im
Meer , und alles , wasdarinnen ist, hörete
ich sagen zu dem , der auf dem Stuhl saß ,
und zu dem Lamm : Lob , und Ehre , und
Preis , und Gewalt von Ewigkeit zu
Ewigkeit .

14 . Und die vier Thiere sprachen :
Amen . Und die vier und zwanzig Aelteften

sielen nieder und beteten an den , der da
lebet von Ewigkeit zu Ewigkeit .

Das 6 Lapirel .
Von Eröffnung sechs unterschiedlicher Sieges

I . H e Nr ich sähe , daß das Lamm der Sic -
D » gel Eins aufthat . Und ich hörete

der * vier Thiere eins sagen , als mir ei¬
ner Donner - Stimme : Komm , und siche
) u . * c . 4, 6 . c . Z, 6 . 8 .

- . Und ich sähe , und siehe, ein weiß Pferd ,
und der darauf saß , hatte einen Bogen ;
und ihm ward gegeben eine Krone , und er
zog aus zu überwinden , und daß er siegete .

z . Und da es das andere Siegel auf -
that , hörete ich das * andere Thier sa¬
gen : Komm , und siehe zu . * 0 . 4 , 7 .

4 . Und es ging heraus ein ander Pferd ,
das war * roch ; und dem , der darauf saß ,
ward gegeben den Frieden zu nehmen von
der Erde , und daß sie sich ch untereinander
erwürgcten ; und ihm ward ein groß
Schwerdt gegeben . * Zach . i , 8 .

r Es . 9 , 22 . 21.
5 . Und da es das dritte Siegel aufthat ,

hörete >ch das * dritteThier sagen : Komm ,
und siehe zu . Und ich sähe , und stehe , ein
schwarzes Pferd ; und der darauf saß , hat¬
te emc Wage in seiner Hand . * c . 4 , 7 .

6 . Und ich hörete eine Stimme unter
den vier Thieren sagen : Ein Maaß Wei¬
zen um einen Groschen , und Leen Maaß
Gerste um einen Groschen ; und dem Oehl
und Wein thue kein Leid .

Und da cs das vierte Siegel aufthat ,
hörete ich die Stimme des vierten Thiers
sagen : Komm , und siehe zu .

8 . Und ich sähe , und siehe , ein fahl
Pferd ; und der darauf saß , deß Name hieß
* Tod , und die Hölle folgte ihm nach .
Und ihnen ward Macht gegeben zu töd -
ten das vierte Thcil auf der Erde , mit dem
Schwerdt , undHunger , und mitdemTod ,
und durch dieThiere auf Erden . * c . 20 , 14 .

9 . Und da cs das fünfte Siegel aufthat ,
sähe ich unter dem Altar ' ie Seelen derer ,
die erwürget waren um des Worts GOt -
tes willen , und um des Zeugnisses wil¬
len , das sie hatten .

10 . Und sie * schrieen mitgroßcrStimmc ,
und sprachen : HErr , du Heiliger und
Wahrhaftiger , H wie lange richtest du , und
rächest nicht unser Blut 'an denen , die aus
der Erde wohnen L * Luc . 18 , 7 «

r Ps . z; , - 7.
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11 . Und ihnen wurde gegeben einem

jeglichen * ein weißes Mid ; und ward zu
ihnen gesagt , daß sie ruheten noch eine
kleine Zeit , bis daß vollends dazu kamen
ihre Mitknecktc und Brüder , die auch
sollten noch ertödtct werden , gleichwie sic .

* c. z , 5.
12 . Und ich sähe , daß cs das sechste Sie¬

gel aufthat ; und siehe , da ward ein gro¬
ßes Erdbeben , und die Sonne ward
schwarz wie ein härener Sack , und der
Mond ward wie Blut .

iz . Und die Sterne des Himmels sielen
auf die Erde , gleichwie ein Feigenbaum
seine Feigen abwirft , wenn er vom gro¬
ßen Winde beweget wird .

14 . Und der Himmel * entwich , wie ein
cingewickcltcs Buch ; und alle Berge und
Inseln wurden bewegt aus ihren Ocrtern .

' Pf . 122 , 27 . Ebr . 1, n .
iZ . Und die Könige auf Erden , und die

Obersten , und dst streichen , und dieHaupt -
lcute , und die Gewaltigen , und alle Knech¬
te , und alle Freycn verbargen sich in den
Klüften und Felsen an den Bergen ;

16 . Und * sprachen zu den Bergen und
j Felsen : Fallet auf uns , und verberget

uns vor dem Angesicht deß , der auf dem
Stuhl sitzt , und vördcmZorn desLammcs .

" ruc . 2Z . ZS. :c.
17 . Denn es ist gekommen der große

Tag seines Zorns , und wer kann bestehen ?
Das 7 Lapirel .

Trost dcr Kirche in ihrem betrübten Zustande .
i . H s ud darnach sähe ich vier Engel fte -

4- k hcn auf den vier Ecken der Erde , die
hielten die vier Winde der Erde , auf daß
kein Wind übcrdie Erde bliese , noch über
das Meer , noch über einigen Baum .

(Epistel am Tage aller Heiligen . )
2 -1 snd ich sähe einen andern Engel auf -

4-* steigen von der Sonnen Aufgang ,
der hatte das Siegel des lebendigen GOt -
tcs , und fcbrie mit großer Stimme zu den
vier Engeln , welchen gegeben ist zu be¬
schädigen die Erde und das Meer ,

g . Und er sprach : . Beschädiget die Erde
nicht , noch das Meer , noch die Bäume ,
bis * daß wir versiegeln die Knechte un -
sers GOttes an ihren StirncnZ

* 2 Mos . 12 , 2Z. Eie » . V, 4 .
4 . Und ich hörere die Zahl derer , die

l versiegelt wurden , hundert und vier und
vierzig tausend , die versiegelt waren von
allen Geschlechtern der Kinder Israel.

5 . Von dem Geschlecht Juda zwölf tau¬
send versiegelt ; von dem Geschlecht Rü¬
ben zwölf tausend versiegelt ; von dem
Geschlecht Gad zwölf tausend versiegelt ;

6 . Von dem Geschlecht Astr zwölf tau¬
send versiegelt ; von dem Geschlecht Naph -
thali zwölftausend versiegelt ; von demGc -
schlecht Manage zwölf tausend versiegelt ;

7 . Von dem Geschlecht Simeon zwöls
tausend versiegelt ; von dem Geschlecht Le -
vi zwölf tausend versiegelt ; von dem Ge¬
schlecht Jsaschar zwölf tausend versiegelt ;

8 . Von dem Geschlecht Zabulon zwölf
tausend versiegelt ; von dem Geschlecht
Joseph zwölf tausend versiegelt ; von
dem Geschlecht Benjamin zwölf tausend
versiegelt .

-- . Darnach sähe ich , und-siche , eine große
Schaar , welche niemand zählen konnte ,
ausallcnHeiden , und Völkern , undSpra -
chen , vor dem Stuhl stehend , und vordem
Lamm , angethan mit * weißen Kleidern ,
und Palmen in ihren Händen , * r . 6 , 11 .

10 . Schrieen mit großer Stimme und
sprachen : Heil scy dem , der auf dem
Stuhl sitzt , unsermGOtt , und dem Lamm ,

n . Und alle * Engel standen um den
Stuhl , und um die Äclteften , und um die
vier Thiere , und fielen vor dem Stuhl auf
ihr Angesicht , und beteten GOtt an .

* c. 5, n .
io . Und sprachen : Amen , * Lob und Eh¬

re , und Weisheit , und Dank , und Preis ,
und Kraft , und Stärkest » unsermGOtt,
vonEwigkeitzuEwigkcit . Amen . * e .5 , 12 .

iz . Und es antwortete der Aclteften ei¬
ner , und sprach zu mir : Wer sind diese
mit weißen Kleidern angethan ? Und wo¬
her sind sic gekommen ?

14 . Und ich sprach zu ihm : Herr , * Dn
weißt es . Und er sprach zu mir : Diese
sind cs , die gekommen sind aus großer
Trübsal , und haben ihre Kleider gewa¬
schen , und haben ihre Kleider Helle ge¬
macht -ß im Blut des Lammes .

" Jbh . 21 , 15. t Ebr .
15 . Darum sind sie vor dem Stuhl GOt¬

tes , und dienen ihm Tag und Nackt in
seinem Tempel . Und der aufdem Stuhl
sitzt , wird über ihnen wohnen .

16 . Sie * wird nicht mehr hungern
noch dürften ; es wird -j- auch nicht auf
sie fallen die Sonne , oder irgend ei¬
ne Hitze . * Es 49 , w . 1? Ps- 121 , 6 .

(? ) 4 17 - Denn
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* das Lamm mitten im cs ward gcscklagcn das drille Theil der

Siebente Sie gel eröffnet
17 . Denn

Stuhl wird sie weiden , und 1- lei¬
ten zu den lebendigen Wasserbrun¬
nei , ; und * * GOtt wird abwischen
alle Tbränen von ihren Augen .

Das
>c. 6 . t Ps . 2Z, 2 . " * Ss . 25 . 8 . Off , 2l74 .

Das z Capitol .

. ^ tt >ritko Gesicht und EMmiim dse siebenten Sie -
gel ». Ds ? erste , andere , dritte und vierte Posaune .

I r nd da es das siebente Siegel aufthat ,
ward eine * Stille in demHimmchbey

einer halben Stunde . * §5 , 4 , 7 . Hab . 2 , 20 .
2 . Und ich sähe sieben Engel , die da tra¬

ten vor GOtt ; und ihnen wurden sieben
Posaunen gegeben .

z . Und ein anderer Engel kam , und
trat bcn den Altar , und hatte ein * golde¬
nes Rauchfaß ; und ihm ward viel Räuch --
wcrk gegeben , daß er gäbe zum Gebet
aller Heiligen , auf den goldenen Altar
vor dem Stuhl . " * c . 5 , 8 -

4 . Und der Rauch des Rauchwerks
vom Gebet der Heiligen ging auf von der
Hand des Engels vor GOtt .

5 - Und der Engel nahm das Rauchfaß ,
und füllere es mit Feuer vom Altar , und
schüttete es auf die Erde . Und da gescha¬
hen * Stimmen , und Donner , und Bli¬
tze , und Erdbeben . * c . 4, 5 .

6 . Und die sieben Engel mit den siebenPo -
sauncn hatten sich gerüstet zu posaunen .

7 . Und der erste Engel posauncte . Und
es ward ein Hagel mit Feuer und Blut ge -
rnenget , und fiel auf die Erde . Und das
dritte Theil der Baume verbrannte , und
alles grüne Gras verbrannte .

8 . Und der andere Engel posaunete .
Und es fuhr wie ein großer Berg mit
Feuer brennend ins Meer . Und das drit¬
te Theil des Meers ward Blut .

y . Und das dritte Theil der lebendigen
Creaturcn im Meer starben , und das drit¬
te Theil der Schiffe wurden verderbet .

10 . Und der dritte Engel posaunete .
Und cs fiel ein großer Stern vom Him¬
mel ; der brannte wie eine Fackel , und fiel
auf das dritte Theil der Wafferftröme ,
und über die Wasserbrunnen .

11 . Und der Name des Sterns heißt
Wcrmuth , und das dritte Theil ward
Mermuth . Und viele Menschen starben
von den Wassern , daß sie waren so bitter
geworden .

lg . Und der vierte Engel posaunete . Und

Vvnne , und das dritte Theil des Mondes ,
und das dritte Theil der Sterne , daß
ihr drittes Theil verfinstert ward , und
derTag das dritte Theil nicht schien , und
die Nacht desselbigen gleichen ,

iz . Und ich sähe , und hörete Einen
Engel fliegen mitten durch den Himmel ,
und sagen mit großer Stimme : * Wehc ,
wehe , wehe denen , die auf Erden wohnen ,
vor den andern Stimmen der Posaune der
drey Engel , die noch posaunen sollen .

'' c. 12.

Das y C -.püel .
Die fnnkte und sechste Posaune .

1 . 1 lud der fünfte Engel posaunete . Und

44 ich sähe einen extern gefallen vom
Himmel auf die Erde : und ihn , ward der
Schlüssel zum Brunnen des Abgrunds
gegeben .

2 .Und er that denBrunnen dcsAbgrunds
auf . Und es ging auf ein Rauch aus dem
Brunnen , wie ein Rauch eines großen
Ofens : und es ward verfinstert die Sonne
und die Luft von dem Rauch des Brun¬
nens .

z . Und aus dem Rauch kamen Heu¬
schrecken auf die Erde . Und ihnen ward
Macht gegeben , wie die Scorpionen auf
Erden Macht haben .

4 . Und cs ward zu ihnen gesagt , daß sie
nicht beleidigten das Gras aufErden , noch
kein Grünes , noch keinen Baum ; sondern
allein die Menschen , die nicht haben * das
Siegel GOttes an ihren Stirnen . * c .7 , z .

5 . Und es ward ihnen gegeben , daß
sie sie nicht tödteten , sondern sie qualcten
fünf Monate lang ; und ihre Quaal war
wie eine Quaal vom Scorpion , wenn er
einen Menschen hauet .

6 . Und in densclbiaen Tagen * werden die
Menschen denTod suchen , und nicht finden ;
werden begehren zu sterben , und der Tod
wird von ihnen fliehen . * Luc . 2z , zo . rc .

7 . Und die * Heuschrecken sind gleich den
Rossen , die zum Kriege bereitet sind ; und
auf ihrem Haupt wie Kronen den , Golde
gleich , und ihre Antlitze gleich der Men¬
schen Antlitz . * Joel 2 , 4 .

8 . Und hatten Haare wie Weiberhaare ,
und * ihre Zahne waren wie der Löwen .

» Jcel i, 6 .
y . Und hatten Panzer wie eiserne Pan¬

zer -; und das Rasseln ihrer Flügel wie das
Raffeln

' -

- S

dl »

.

«neu

5 U .
.. >

L ,

ilM.

-- . L»
KL . -



Vier Engel . Rosse . Gffenb . Johannis 9 . 70 . Sieben Donner . 297

Raffeln an den Wagen vieler Rosse , die
in den Krieg laufen ,

io . Und hatten Sckwänze gleich den
Scorpionen , und es waren Stacheln an
ihren Schwänzen ; und ihre Macht war
zu beleidigen die Menschen fünf Monate
lang .

i 7 . Und hatten über sich einen König , * ei¬
nen Engel aus dem Abg >und ; deß Name
heißt auf Ebräisch Abaddon , und aufGrie -
chisch hat er den Namen Apollyon . * v . i .

72 . Ein Wehe ist dahin ; siehe , es kom¬
men noch zwey Wehe nach dem .

ig . Und der sechste Engel posaunetc .
Und ich hörete Eine Stimme aus den vier
Ecken des goldenen Altars vor GOtt ,

74 . Die sprach zu dem sechsten Engel ,
der die Posaune hatte : Löse auf die vier
Engel , gebunden an dem großen Was¬
serstrom Euphrat .

15 . Und es wurden die vier Engel los ;
die bereit waren auf eine Stunde , und auf
einen Tag , und auf einen Monat , und
auf ein Jahr , daß sie tödtetcn das dritte
Thcil der Menschen .

76 . Und die Zahl des reisigen Zeuges
war viel tausendmal tausend ; und ich
hörete ihre Zahl .

77 . Und also sähe ich die Rosse im Ge¬
steht , und die darauf saßen , daß sie hat¬
ten feurige , und gelbe , und sebwefelichtc
Panzer ; und die Häupter derRoffe , wie die
Häupter der Löwen , und aus ihrem Mun¬
de ging Feuer , und Rauch , und
Schwefel .

i 8 - Von diesen dreyen ward ertödtet
das dritte Theil der Menschen , von dem
Feuer , und Rauch , und Schwefel , der
aus ihrem Munde ging .

79 . Denn ihre Macht war in ihrem
Munde , und ihre Schwänze waren den
Schlangen gleich , und harten Häupter ,
und mit denselbigen thaten sie Schaden .

20 . Und blieben noch Leute , die nicht ge¬
testet wurden von diesen Plagen , noch
* Buße thaten für die Werke ihrer Hän¬
de, daß sie nicht -st andereren die Teufel und
die goldene , silberne , eherne , steinerne
und hölzerne Götzen , welche weder sehen ,
noch hören , noch wandeln können ;

* c. iü , 11. 21. 4Ps . io <„ Z7. Ps . 11; , 4 .

27 . Die auch nicht Buße thaten für ihre
Morde , Zaubcrey , Hurerey undDiebrrey .

Das 7v Lapircl .
Johannes verschlingt ein Buch .

7 . 1 End ich sähe einen andern ftarken * En -
gel vom Himmel herab kommen ;

der war mit einer Wolke bekleidet , und
ein -st Regenbogen auf seinem Haupt , und
sein Antlitz wie die Sonne , und seine Füße
wie die Feüerpfeiler ; * c . 5, 2 . -st c . 4 , Z .

2 . Und er hatte * in seiner Hand ein
Bächlein aufgerhan ; und er setzte seinen
rechten Fuß auf das Meer , und den lin¬
ken auf die Erde ; * c . 5, i .

z . Und er schrie mit großer Stimme ,
* wie ein Löwe brüllet ; und da er schrie,
redeten sieben Donner ihre Stimmen .

» Jer . 25, zo -
4 . Und da die sieben Donner ihre Stim¬

men geredet hatten , wollte ich sie schreiben .
Da hörete ich eine Stimme vom Himmel
sagen zu mir : * Versiegele , was die sieben
Donner geredet haben ; dieselbigen schrei¬
be nicht . * Dan . 8 , 26 . c . 72 , 4 . 9 .

5 . Und der Engel , den ich sähe, stehen auf
dem Meer und auf der Erde , * hob seine
Hand auf gen Himmel , * 7 Mos . 74 , 22 .

6 . Und * schwur bey dem Lebendigen von
Ewigkeit zu Ewigkeit , der den Himmel ge¬
schaffen hat , und waö darinnen ist , und
die Erde , und was darinnen ist, und das
Meer , und was darinnen ist, daß hinfort
keine Zeit mehr seyn soll ;

? 5 Mos . Z2, 42 .
7 . Sondern in den Tagen der Stimme

des * siebenten Engels , wenn er posaunen
wird , so soll vollendet werden dasstGe -
heimniß GOttes , wie er hat verkündi¬
get seinen Knechten und Propheten .

» c. 11, 1; . t i Sor . 15, 51.
8 . Und ich hörete eine Stimme vom Him¬

mel abermal mit Mir reden , und sagen :
Gehe hin , nimm das * offne Büchlein von
der Hand des Engels , der auf dem Meer
und auf der Erde stehet . * v . 2 .

9 . Und ich ging hin zumEngcl , und sprach
zu ihm : Gieb mir das Büchlein . Und er
sprach zu mir : * Nimm hin , und ver¬
schlinge es ; und es wird dich im Bauch
grimmen , aber in deinem Munde wird es
süß scvn wie Honig . * Ezeck . g , i . 2 . z .

70 . Und ich nahm das Büchlein von
der Hand des Engels , und verschlang es :
und es war süß in meinem Munde , wie
Honig ; und da ich es gegessen hatte , grim¬
mere michs im Bauch .

( T ) § Und
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n . Und er sprach zu mir : Du mußt ader¬

mal weissagen den Völkern , und Heiden ,
und Sprachen , und vielen Königen .

C« p . ii . v . i . Und es ward mir ein
Rohr gegeben , einem Stecken gleich , und
sprach : Ltehe auf , und miß den Tem¬
pel GOttes , und den Altar , und die dar¬
innen anbeten .

2 . Aber das innere Chor des Tempels
wirf hinaus , und miß es nicht , denn cs
ist den Heiden gegeben : und die heilige
Stadt werden sie zertreten * zwei ) und
vierzig Monate . * c . iz , Z .

Das 11 Lapirel .
Don zween Zeugen , ihrem Amt und Zustand .

z . 1 snd ich will meine zwccn Zeugen ge -
ben , und sie sollen weissagen * tau¬

send , zwcy hundert und sechzig Tage ,
angethan mit Säcken . * c . 12 , 6 . 14 .

4 . Diese sind * zwcen Oehlbaume , und
zwo Fackeln , stehend vor dem GOtt der
Erde . * Zach . 4 , z . n . 14 .

§ . Und so jemand sie will beleidigen , so
gehet das Feuer aus ihrem Munde , und
verzehret ihreFeinde ; und so jemand sie will
beleidigen , der muß also gelödtet werden .

6 . Diese haben Macht * den Himmel zu
verschließen , daß cs nicht regne in den Ta¬
gen ihrer Weissagung ; und habenHMacht
uber dasWasser , zu wandeln in Blut ; und
zu schlagen die Erde mit allerley Plage , so
eft sie wollen . * i Kön . 17 , 1.

t 2Mos . 7 , IS . 22 .

7 . Und wenn sie ihr Zeugniß geendet ha¬
ben ; so wird * das Thier , das aus dem
Abgrund aufstcigl , mit ihnen H einen
Streit halten , und wird sie überwinden ,
und wird sie tödten . * c . iz , 1 . H c . iz , 7 .

8 . Und ihre Leichname werden liegen
auf der Gasse * der großen Stadt , die da
heißt geistlich die Södsma und Egypten ,
da unser HErc gekreuziget ist . * c . 18 , 10 .

tu - . iz / z4 -
y . Und es werden ihre Leichname et¬

liche von den Völkern und Geschlechtern
und Sprachen , drey Tage und einen hal¬
ben sehen ; und werden ihre Leichname
nicht lassen in Gräber legen .

ia . Und die auf Erden wohnen , wer¬
den sich freuen über ihnen , und Wohl¬
leben , und Geschenke unter einander
senden ; denn diese zween Propheten quäk¬
ten , die auf Erden wohneten . * c . 8 , IZ

n . Und nach dreyen Tagen und einem
halben fuhr in sie derGeift des Lebens von
GOtt , und sie traten auf ihre Füße , und
eine * großcFurcht fiel über die , so sic sahen ,

' Luc . 7 , 16.
12 . Und sic hörcten eine große Stimme

vom Himmel zu ihnen sagen : Steiget Her¬
auf . Und sic stiegen auf in den Himmel in
einer Wolke , und es sahen sie ihre Feinde ,

iz . Und zu dersclbigcn Stunde ward ein
großesErdbebcn , und das zehnte Theil der
Stadt fiel , und wurden ertödtet m der
Erdbcbung sieben tausend Namen der
Menschen ; und die andern erschraken , und
gaben Ehre dem GOtt des Himmels .

14 . Das andere Wehe ist dahin ; siehe,
das dritte Wehe kommt schnell .

Das 12 Lapircl .
Die siebente Posaune . Das vierte Gesicht dom

Slrett Michaels wider den Drachen .

IZ . H Ind der siebenteEngelposaunete .Und
4 -4 es wurden großeStimmcn imHim -

mel , die sprachen : Es sind die * Reiche der
Welt unsers HErrn und seines Christus
geworden , und er wird regieren vonEwig -
keit zu Ewigkeit . * Dan . 2 , 4z . c . 7 , 27 .

16 . Und die * vier und zwanzig Acltcsten ,
die vor GOtt auf ihren Stühlen saßen , fie¬
len auf ihrAngesicht , und betetenGOtt an ,

» c. 4 , 4 . io .
17 . Und sprachen : Wir danken dir ,

HErr , allmächtiger GOtt , der du
bist , und wärest , und zukünftig bist , daß
du hast angenommen deine große Kraft ,
und herrschest ;

18 . Und dieHeidcn sind zornig geworden ,
und es istgekommen * dein Zorn , und die
Zeit der Todten , zu richten , und zu geben
den Lohn deinen Knechten , den Prophe¬
ten , und den Heiligen , und denen , die
deinen Namen fürchten , den Kleinen und
den Großen ; und zu verderben , die die
Erde verderbet haben . * c . 6 , 16 . 17.

iy . Und * der Tempel GOttes ward auf -
gethan im Himmel , und die Arche seines
Testaments ward in seinem Tempel gese¬
hen ; und es geschahen Blitze , und Stim¬
men , und Donner , und Erdbeben , und
ein großer Hagel . * c . 15 , 5 .

Cap . 12 . v . 1 . Und es erschien ein großes
Zeichen im Himmel : ein Weib mit der
Sonne bekleidet , und der Mond unter
ihren Füßen , und auf ihrem Haupt eine
Krone von zwölf Sternen .

2 . Und



Michael streitet . Gffcnb . Johannis 12 . iz . Thier mit 7 Häuptern . 299
2 . Und sie war schwanger , und schrie ,

und war in Kindesnöthcn , und hatte
* große Quaal zur Geburt . * Mich . 4 , icx

z . Und es erschien ein anderes Zeichen im
Himmel , und siehe , ein großer rothcr Dra¬
che , der hatte sieben Häupter und zehn
Hörner , und auf seinen Häuptern sieben
Kronen .

4 . Und sein Schwanz zog den dritten
Theil der Sterne , und warf sie auf die
Erde . Und der Drache trat vor bas Weib ,
die gebären sollte , auf daß , wenn sie ge¬
boren hätte , er ihr Kind fräße .

5 . Und sie gebar einen Sohn , ein Knäb -
lein , der alle Heiden sollte weiden * mit der
eiserncnRurhe . Und ihrKind ward entrückt
zu GOtt und seinem Stuhl . * Ps. 2 , 9 .

6 . Und das Weib * entflöhe in die Wüste ,
da sie hatte einen Ort bereiter von GOtt ,
daß sie daselbst ernähret würde -j- tausend
zwey hundert und sechzig Tage .

* Mütth . 2 , -IZ. Oi ' onb . I >, z .
(Epistel e n , k . Michaelis Tage .)

7 .4 'snd es erhob sich ein Streit im Him -
4-4 mel : ^ Michael und feine Engel strit¬

ten mit demDrachcn , und derDrache stritte
und seine Engel , * Dan . 10, iz . 21 . c . 12 , 1 .

K . Und siegele » nicht , auch ward ihre
Stäre nicht mehr gefunden im Himmel .

y . Und es ward * ausgeworsen der große
Drache , die -falte Schlange , die da heißt
der Teufel und Satanas , der die ganze
Welt verführet ; und ward geworfen auf
die Erde , und seine Engel wurden auch
dahin geworfen . * Luc . io , 18 .

2oh . l2 , 31. l l Mos . z , I . 14 .
10 . Und ich horete eine große Stimme ,

die sprach im Himmel : * Nun ist das
Heil , und die ^ rafr, und das 2dcich und
die Macht ünscrs GiDrres seines Chri¬
stus geworden ; weil Oer Verkläger un¬
serer Brüder verworfen ist , Ser sie
verklaget Tag und Nacht vor GMir .

" c. 11, 1; .
11 . Und Sie haben ihn * überwunden

durch des Lammes Bim , und durch
das Wort ihres Zeugnisses ; und haben
ihr Leben nicht geiiebcr , bis an dcnTod .

- Röm . 8 , 37 .
12 . Darum * freuet euch ihr Himmel,

und die darinnen wohnen . ^ Wehe denen ,
die auf Erden wohnen und auf dem Meer ;
denn der Teufel kommt zu euch hinab ,
und hat einen großen Zorn , und weiß ,
daß er wenig Zeit hat . * Ps. y6 , n .

iz . Und da der Drache sähe , daß er ver¬

worfen war auf die Erde , * verfolgte
er das . Weib , die das Knäblein gebo¬
renhatte . * iMos . z , 15 .

14 . Und es wurden demWeibezween Flü¬
gel gegeben , wie eines großen Adlers ,
daß sie in die Wüste * flöge an ihren Ort,
da sie ernähret würde eine Zeit, und zwo
Zeiten , und eine halbe Zeit, vordem An¬
gesicht der Schlange . * Dan . 7 , 25 .

iz . Und die Schlange schoß nach dem
Weibe aus ihrem Munde ein Wasser ,
wie ein Strom , daß er sie ersäufcte .

iä . Aber die Erde half dem Weibe, und
that ihren Mund auf , und verschlang den
Strom , den der Drache aus seinem
Munde schoß .

17 . Und der Drache ward zornig über das
Weib , und ging hin zu streiten mit den
klebrigen von ihrem Saainen , die da *
GOttes Gebot halten , und s haben das
Zeugniß JCsu Christi . * c . 14 , 12 .t i Jol, . 5 , 10 .

Das ig Lapirel .
Vom siebenköpfigen < hieo dso Merung , und

zwcykopfigoii der Verführung .
18 .H ? » d ich trat an den Sand des Meers .

Lap . iz . v . i . Und sähe * ein Thier
aus dem Meer steigen , das hatte sieben
Häupter und zehn Hörner , und auf
seinen Hörnern zehn Kronen , und auf
seinen Häuptern Namen der Lästerung .

» c. 17, z . <7 . 12. Dan . 7 , 7 .
2 . Und das Thier , dasich sähe , war

gleich einem Pardel , und seine Füße als
Bären - Füße , und sein Mund eines Löwen
Mund . Und der * Drache gab ihm seine
Kraft, und scincnStuhl , und großeMacht .

» c. z .
Z . Und ich sähe seiner Häupter eins , als

wäre es tödtlich wund : und seine lödtli -
che Wunde ward heil , und der * ganze
Erdboden verwunderte sich des Thiers ,

" c. 17 , 8 .
4 . Und beteten den Drachen an , der

dem Thier die Macht gab , und beteten
das Thier an , und sprachen : * Wer ist
dem Thier gleich ? Und wer kann mit ihm
kriegen ? * c . 18 , 18 .

5 . Und es * ward ihm gegeben ein
Mund zu reden große Dinge und Läste¬
rung , und ward ihm gegeben , daß cs
mit ihm wahreres zwey und vierzig Mo¬
nate lang . * Dan . 7 , 8 . ii . sOff . n , 2 .

6 . Und es that seinen Mund auf zur
Lästerung gegen EOtr > zu lästern seinen

Namen ,



zoo Thier mit 2 Hörnern . Offenb . Johannis iz . 14 . Ewiges Evangelium .
Namen , und seine Hütte , und die im Him¬
mel wohnen .

7 . Und * ward ihm gegeben zu streiten
mit den Heiligen , und sie zu übe winden .
Und ihm ward gegeben Macht über alle
Geschlechter , und Sprachen , und Heiden .

* c. II , 7 . DM1 . 7 , 21.
8 - Und alle, die * auf Erden wohnen , bete¬

ten es an , deren HNamen nicht geschrieben
sind in dem lebendigen Buch des Lammes ,
das erwürget ist , von Anfana der Welt .

* e. 8 , lz . c. 12, 12 . t -Phi !. 4 ' Z. : >' .
9 . Hat jemand Ohren , der höre .
10 . So jemand in das Gefängnis führet,

der wird in das Gefangniß gehen ; so
* jemand mit dem Schwcrdt tödtet , der
muß mit dem Schwcrdt gctödcet werden ,
ch Hier ist Geduld undGlaube derHeiligen .
-' i Mos . s , 6 - Es. zz , 1. Matth . 26 , 52 . t Off . 14 , 12.

n . Und ich sähe ein anderes Thier auf¬
steigen von der Erde ; und hatte zwey
Hörner , gleichwie das Lamm , und redete
wie der Drache .

42 . Und es rhut alle Macht des ersten
Thiers vor ihm ; und es macht, daß die
Erde, und die darauf wohnen , anbeten
das erste Thier, welches tödtliche Wunde
heil geworden war .

iz . Und rhut * große Zeichen , daß cs
auch macht Feuer vmr Himmel fallen , vor
den Menschen , "Matt . 24, 24 . 2Thcff. 2 , y .

14 . Und verführet , die auf Erden woh¬
nen , * um der Zeichen willen , die ihm ge¬
geben sind zu thun vor dem Thier ; und
sagt denen , die auf Erden wohnen , daß
sie dem Thier ein Bild machen sollen , das
die Wunde vom Schwerdt hatte und le¬
bendig geworden war . * 5 Mos. iz , i .

15 . Und es ward ihm gegeben , daß es
dem Bilde des Thiers den Geist gab , daß
des Thiers Bild redete ; und daß es
machte , daß , welche nicht des Thiers
Bild anbcteten , ertödtet würden .

16 . Und machte allesamt , die Kleinen
und Großen , dieReichen und Armen , die
Freyen und Knechte , daß es ihnen ein
* Maalzeichen gab an ihre reckte Hand
oder an ihre Stirn , * c . 19 , 2 -0 .

17 . Daß niemand kaufen oder verkau¬
fen kann , er habe denn das Maalzei¬
chen oder den Namen des Thiers , oder
die Zahl seines Namens .

18 . Hier ist * Weisheit . Wer Verstand
hat, der überlege dieZaH 1- des Thiers ;

denn es ist eines Menschen Zahl , und seine
Zahl ist sechs hundert und sechs und
sechzig . * c . 17 , 9 . H c . 15, 2 .

Das 14 Lapirel .
Ven der Kirche Reformation durchs Evangelium ,

und dem Falt des geistlichen Babels .

Fis

i . ch 4 nd ich sähe ein Lamm stehen auf dem
4 . » Berge Zion , und mit ihm hundertund vier und vierzig tausend , die hatten

den Namen seines Vaters geschrieben an
ihrer Stirn .

2 . Und körete * eine Stimme vom Him¬
mel , als eines großen Wassers , und wie ei¬
ne Stimme eines großen Donners ; und
die Stimme , die ich hörete , war als der
Harfenspieler , die auf ihren Harfen spie¬
len . * c . 1, 15 .
z Und sangen wie ein neues Lied , vor

dem Stuhl , und vor den vier Thiercn ,
und den Aeltesten ; und niemand konnte
das Lied lernen , ohne die hundert und
vier und vierzig tausend , die erkauft
sind von der Erde .

4 . Diesesindes , diemit Weibern nicht be¬
steckt sind ; denn sie sind Jungfrauen und
folgen deni Lamm nach , wo es hingehet .
Diese sind * erkauf - aus den Menschen , zu
Erstlingen GOtt und dem Lamm . * c . Z , 9 .

5 . Und in ihrem Munde ist kein Falsches
gefunden ; denn sie sind unsträflich vor
dem Stuhl GOttes .

6 . Und ich sähe einen * Engel fliegen
mitten durch den Himmel , der hatte ein
ewiges Evangelium , zu verkündigen de¬
nen , die auHErden sitzen und wohnen ,
und allen Heiden , und Geschlechtern ,
und Sprachen , und Völkern , * e . 8 , iz .

7 . Und sprach mit großer Stimme :
Fürchtet GOtt, und * gebet ihm die Ehre ,
denn dieZeit seinesGerichts ist gekommen ,
und betet an den , H der gemacht hat Him¬
mel und Erde , und Meer, und die Wasser¬
brunnen . * Z Mos. Z2 , z . 7 Apost . 14, iZ . rc .

8 . Und ein anderer Engel folgte nach ,
der sprach : Sie ist gefallen , sie ist ge¬
fallen , Babylon , die große Stadt ; denn
sie hat mit dem Wein ihrer Hurerey ge -
tranket alle Heiden .

9 . Und der dritte Engel folgte diesem
nach , und sprach mit großer Stimme :
So jemand das Thier änderet , und seiü
Bild , und nimmt dasMaalzeichen an seine
Stirn , oder an seine Hand ,

io . Der
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Menschensohn ._ Gffen b . J ohannis 14 - 16 . Sieben Plagen . zoi
20 . Und ^ die Kelter ward außer eer

Stadt gekeltert ; und das Blut ging von
der Kelter bis an die Zaume der Pferde,
durch tausend sechs hundert Feldweges .

" Es . üz , z . Klagt . 1, 1; .Das 15 Lapircl .
Das fünfte Resschi van den sieben letzten Plagen ,

und der Rechtgläubigen tzdbgcsang .

10 . Der wird von dem Wein des Zorns
GOttes trinken , der * eingeschenkt und
lauter ist in seines Zorns Kelch ; und wird
-j- gequalet werden mit Feuer und Schwe¬
fel , vor den heiligen Engeln , und vor¬
dem Lamm ; * c . 16 , 19 . Es. 51 , 22 . 2z .

Jer . 2 ; , iz . Ps . 62 , ; . f Oss . ly , 22 .
Und der * Rauch ihrer Quaal wirdii und der ^ daucv lyrcr Ouaal wird o „ p jch s, he gj „ öderes Zeichen im

aufstelgen von Ewigkeit zu Ewigkeit ; und N Himmel, das war groß und wun -
sie haben keine Ru ,) e Tag und Nacht , die - - - - '
das Thier haben angebetct , und sein Bild ,
und so jemand hat das Maalzeichen sei¬
nes Namens angenommen . - c . 19 , Z .

12 . Hier * istGeduld der Heiligen ; hier
sind , die da ff halten dieGeboteGOttes
und den Giauvcn an JEsum . * c . iz , ro .

t c. 12 , 17.

IZ . Und ich * hörete eine Stimme vom
Himmel zu mir sagen : Schreibe : Selig
sind die Todtcn , die in dem HErrn sterben ,
von nun an . Ja der Geist spricht, daß sie
-j- ruhen von ihrer Arbeit ; denn ihre Wer¬
ke folgen ihnen nach . * c . 12 , 10 . chEbr . 4 , io .

14 . Und ich sähe , und stehe , eine
weiße Wolke , und auf der Wolke sitzen
einen , der * gleich war eines Menschen
Sohne ; der hatte eine goldene Krone auf
seinem Haupt , und in seiner Hand eine
scharfe Sichel . " c . i , iz . Ez . i , 26 .

Dan . 7, iz .
15 . Und ein anderer Engel ging aus dem

, Tempel , und schrie mit großer Stimme
zu dem , der auf der Wolke saß : Schlage
an mit deiner Sichel , und ernte ; denn
die * Zeit zu ernten ist gekomnien , denn
dieErnte der Erde ist dürre geworden .

" Matth , iz , Zy.
16 . Und der auf der Wolke saß , schlug an

mit seiner Sichel an die Erde ; und die
Erde ward geerntet .

17 . Und ein anderer Engel ging aus
dem Tempel im Himmel , der hatte eine
scharfe Hippe .

18 . Und ein anderer Engel ging aus dem
Altar , der hatte Macht über das Feuer,
und rief mit großem Geschrey zu dem ,
der die scharfe Hippe hatte , und sprach :
" Schlage an mit deiner scharfen Hippe,
und schneide die Trauben auf der Erde,
denn ihre Beeren sind reif .

» JoU Z , >8 . .
19 . Und der Engel lchlug an mit sei¬

ner Hippe an die Erde , und schnitte die
Redender Erde , und warf sie in die gro¬
ße Kelter des Zorns GOttes .

dcrsam : Sieben Engel , die hatten " ic letz¬
ten sieben Plagen ; denn mit denselbigen
ist vollendet der Zorn GOttes . * c . 12 , i . z .

2 . Und sähe * als ein gläsernesMeer mit
Feuer gemenaet ; und die den Sieg behal¬
ten hatten an dem Thier und seinem Bil¬
de , und seinem Maalzeichen , und seines
Namens Zahl , daß sie standen an dem
gläsernen Meer , und hatten GOttes
Harfen . * c . 4, 6 .

z . Und fangen das * Lied Mosis , des
KnechtsGOttes , und dasLied desLammes,
und sprachen : Groß und wundersam
sind deine Werke , HErr , allmächtiger
GOtt ; gerecht und wahrhaftig sind dei¬
ne Wege , du König der Heiligen .

* 2 Mos . 15, I. f . 5 Mos . Z2, I . f .
4 . Wer * soll dich nicht fürchten , HErr ,

und deinen Namen preisen ? Denn du bist
allein heilig . Denn alle Heiden werden
kommen , und anbeten vor dir ; denn
deine Urtheile sind offenbar geworden .

» Irr . 10, 7 .
5 . Darnach sähe ich , und siehe , d <r

* ward aufgethan der Tempel der Hütte
des Zeugnisses im Himmel . * c . n , 19 .

6 . Und gingen aus dein Tempel die sie¬
ben Engel , die die sieben Plagen hatten,
* angethan mit reiner Heller Leinwand ,
und umgürtet ihre Brüste mit goldenen
Gürteln . * c . 1 , iz .

7 . Und eins der vier Thiere gab den
sieben Engeln sieben goldene Schalen voll
Zorn GOttes , der da lebet von Ewig¬
keit zu Ewigkeit .

8 . Und der Tempel ward voll Rauch
vor der Herrlichkeit GOttes , und vor sei¬
ner Kraft : und niemand konnte in den
Tempel gehen , bis daß die sieben Plagen
der sieben Engel vollendet wurden .

* Ls . 6 . 4 .Das 16 Lapitcl .
Die Scbakn res göttlichen Zorns werben von bei»

sieben Engeln ausgegossen .
l . H tnd ich hörete eine große Stimme

V * aus dem Tempel , die sprach zu
den



z »2 Zornschalcn .
den sieben Engeln : Gehet hin , und gie¬
ßet aus * die Schalen des Zorns GOttes
auf die Erde . * 0 . 15, 7 .

2 . Und der erste ging hin , und goß sei¬
ne Schale aus auf die Erde . Und * es
ward eine böse und arge Drüse an den
Menschen , die das Maalzcichen desThiers
harren und die sein Bild anbetetcn .

' 2Mos . V . 10 . II .

g . Und der andere Engel goß aus seine
Schale ins Meer . Und cs ward Blut , als
eines Todten ; und alle lebendige Seele
starb in dem Meer .

4 . Und der dritte Engel goß aus seine
Schale in die Wasscrströme , und in die
Wafferbrunncn . Und cs ward Blut .

5 . Und ich höretc den Engel sagen :
HErr , * du bist gerecht , der da ist , und
der da war , und heilig , daß du solches
geurtheilct Haft : * Ps. 119 , 1Z7 .

6 . Denn sic haben das Blut der Heiligen
und der Propheten vergossen , und Blut
hast du ihnen zu trinken gegeben , denn
sie sind cs werth .

7 . Und ich * hörete einen andern Engel
aus dem Altar sagen : Ja , HErr, all¬
mächtiger GOtt , deine Gerichte sind-
wahrhaftig und gerecht . * c . 19 , 2 .

8 . Und der vierte Engel goß aus seine
Schale in die Sonne , und ward ihm
gegeben , den Menschen heiß zu machen
mit Feuer .

9 . Und den Menschen ward heiß vor
großerHitze , und * lästerten den Namen
GOttes , der Macht hat über diese Pla¬
gen ; und -j- thaten nicht Buße , ihm die
Ehre zu geben . * c . ig , 6 .

r c. 9 , 22 . 21.

IQ . Und der fünfte Engel goß aus seine
Schale auf den Stuhl des Thiers . Und
sein Reich ward verfinstert ; und sie zer¬
bissen ihre Zungen vor Schmerzen ,

n . Und lästerten GOtt im Himmel vor
ihren Schmerzen und vor ihren Drü¬
sen ; und * thaten ' nicht Buße für ihre
Werke . * c . 9 , 20 .

12 . Und der sechste Engel goß aus seine
Schale auf den großen Wasserstrom Eu¬
phrat , und * das Wasser vertrocknete ,
auf daß bereitet würde der Weg den Kö¬
nigen von Aufgang der Sonne .

« Es . II , 15. 16.
IZ . Und ich sähe aus dem Munde des

Drachen, und aus demMunde desThiers ,

Offenb . Johannis 16 . 17 . GroßerHagel .
und aus den , Munde des falschen Prophe¬
ten , drey unreine Geister gehen , gleich
den Fröschen .

ig .Und sind Geister der Teufel ; * die thun
Zeichen , und gehen aus zu den Königen
auf Erden , und auf den ganzen Kreis der
Welt ; sic zu versammlest in den Streit,
auf jenen großen Tag GOttes des All ?
mächtigen . * e . iz , iz . Matth . 24 , 24 .

2 Theo . 2, 9 .
15 . Siehe , * ich komme als ein Dieb .

Selig ist , der da wachet und hält seine
Kleider , daß er nicht -j- bloß wandele ,
und man nicht seine Schande sehe .

* iThcff . 2 . : .'. t2i ! or . 5, Z.
16 . Und er hat sie versammlet an einen

Ort , der da heißt auf Ebräisch Harma -
geddon .

17 . Und der siebente Engel goß aus sei¬
ne Schale in die Luft . Und es ging aus
eine Stimme vom Himmel aus dem
Stuhl , die sprach : Es ist geschehen .

, 8 - Und es * wurden Stimmen , undDon -
ner, und Blitze ; und ward ein großes Erd¬
beben , daß solches nicht gewesen ist , seit
der Zeit Menschen auf Erden gewesen sind ,
solches Erdbeben also groß . * c . 4 , 5 .

19 . Und aus der großen Stadt wurden
drey Theile , und die Städte der Heiden sie¬
len . Und Babylon der großen ward ge¬
dacht vor GOtt , ihr zu geben * den Kelch
des Weins von seinem grimmigen Zorn .

* c. 14 , -io .
20 . Und * alle Inseln entflohen , und

keine Berge wurden gefunden . * c . 6 , 14 .
21 . Und ein großer Hagel , als einCcnt -

ner , siel vom Himmel auf die Menschen :
und die Menschen lästerten GOtt über der
Plage des Hagels , denn seine Plage ist
sehr groß .

Das 17 Lapirel .
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Das sskbstk Glicht , eine Beschreibung des antichri .-
stischen Reichs , unter dem Büdniß einer großen Hure .
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I . ^ nd es kam einer von den sieben En¬geln , die die sieben Schalen hatten ,
redete mit mir , und sprach zu mir : Komm ,
ich will dir zeigen das Urtheil der großen
Hure, die da auf vielen Wassern sitzt ;

2 . Mit welcher gehuret haben die Kö¬
nige auf Erden , und die da wohnen aus
Erden , * trunken geworden sind von dem
Wein ihrer Hurerey . * e. 14 , 8 .

g . Und er brachte mich * im Geist in die
Wüste . Und ich sähe das Weib sitzen auf ei¬nem
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DiegroßeBabylcn . Offenb . Johannis 17 . 18 . Derselben Fall . zoz
nein rosinfarbcnen Thier , das war voll
Namen der Lästerung , und hatte sieben
Häupter und zehn Hörner .

* Matt !). 4 , 1.
4 . Und * das Weib war bekleidet mit

Scharlach und Rosinfarbe ; und übergol¬
det mit Golde , und Edelgesteinen , und
Perlen ; und hatte einen goldenen st De¬
cher in der Hand , voll Greuel und Un¬
sauberkeit ihrer Hurerey ; * c . i8 , 16 .

t Irr . ; i , 7 .
5 . Und an ihrer Stirn geschrieben den

Namen , * das Geheimniß , die große
st Babylon , die Mutter der Hurerey und
aller Greuel auf Erden . * 2 Thess . 2 , 7 .

t Offcnb . 14 . 8 - c. 16, ly . c. 18, 2 . s . 16:
6 . Und ich sähe das Weib * trunken von

dem Blut der Heiligen , und von dem Blut
der Zeugen JEsu . Und ich verwunderte
mich sehr , da ich sie sähe . * c . i8 , 24 .

7 . Und der Engel sprach zu mir : War¬
um verwunderst du dich ? Ich will dir
sagen das Geheimniß von dem Weibe , und
von dem Thier , das sie trägt , und hat
sieben Häupter und zehn Hörner .

8 . Das Thier , das du gesehen hast , ist
gewesen , und ist nicht , und wird wieder¬
kommen aus dem * Abgrund , und wird
fahren in die Verdammnis' , und -st werden
sich verwundern , die auf Erden wohnen ,
( deren Namen nicht geschrieben stehen in
dcm * * Buch des Lebens vom Anfang der
Welt , ) wenn sic sehen das Thier , daß es
gewesen ist , und nicht ist, wiewol es doch
ist . * 0. 11 , 7 . st c . ig , g . * * c . z , Z .

c. 20 , 12 . 1?. c. 22 , 2 Mol Z2, Z2 . Dan . 12. 1.
9 . Und hier * ist der Sinn , da Weisheit

zu gehöret . Die -st sieben Häupter sind sie¬
ben Berge , auf welchen das Weib sitzt, und
sind sieben Könige . * e . iz , 18 . stc . iz , i .

10 . Fünf sind gefallen , und Einer
ist , und der andere ist noch nicht gekom¬
men , und wenn er kommt , muß er eine
kleine Zeit bleiben .

11 . Und das Thier , das gewesen ist,
und nicht ist , das ist der achte , und ist
von den sieben , und fährt in die Ver¬
dammnis .

12 . Und die * zehn Hörner , die du ge¬
sehen Haft , das sind zehn Könige , die
das Reich noch nicht empfangen haben ;
aber wie Könige werden sie Eine Zeit
Macht empfangen mit dem Thier .

' c iz , 1. Dan . 7 , 20 . 24 .
iz . Liest haben Eine Meinung , und

werden ihre Kraft und Macht geben dem
Thier .

14 . Diese werden streiten mit dem Lamm ,
und das Lamm wird sic überwinden ; denn
es ist ein HErr aller Herren , und ein Kö¬
nig aller Könige , und mit ihm die Berufe¬
nen und Auserwähltcn und Gläubigen .

15 . Und er sprach zu mir : Die * Was¬
ser, die du gesehen hast , da die Hure sitzt,
sind Völker , und Schaarcn , und Heiden ,
und Sprachen . * Es. 8, 7 . Jer . 47 , 2 .

16 . Und die zehnHörner , die du gesehen
hast auf dem Thier , die werden die Hure
Haffen , und werden sie wüste machen
und bloß , und werden ihr Fleisch essen ,
und werden sie * mit Feuer verbrennen .

17 . Denn GOtl hat es ihnen gegeben
in ihr Herz, zu thun seine Meinung , und
zu thun einerley Meinung , und zu geben
ihr Reich dem Thier , bis daß vollendet
werden die Worte GOltes .

18 . Und das Weib, das du gesehen hast,
ist die große Stadt , die das Reich hat
über die Könige auf Erden .

Das 18 Lapirel .
Vom Fall und Strafe des amichriftischen Reichs.

i . -l tmd darnach sähe ich einen andern
Engel niederfahren vom Himmel ,

der hatte eine große Macht, und die Er¬
de ward erleuchtet von seiner Klarheit ;

2 . Und schrie aus Macht mit großer
Stimme , und sprach : Sie * ist gefallen ,
sie ist gefallen , Babylon die große , und
-st eine Behausung der Teufel geworden,
und ein Behältnis aller unreinen Geister ,
und ein Behältnis aller unreinen und
feindseligen Vögel . * Es. 21 , 9 . Jer . 51, 8 .
Oft . 14 , 8 tN . 18, 21 . c. z4 . il . lz . Jer . ; o , z . zs . 40 .

z . Denn * von dem Wein des Zorns ih¬
rer Hurerey haben alle Heiden getrunken ;
und die Könige auf Erden haben mit ihr
Hurerey getrieben , und ihre Kaufleute
sind reich geworden von ihrer großen
Wohllust .

* Icr . n , 7 . Nahumz , 4 . .
4 . Und ich hörtte eine andere Stimme

vom Himmel , die sprach : * Gehet aus
von ihr, mein Volk , daß ihr nicht theil-
hafrig werdet ihrer Sünden , auf daß ihr
nicht empfanget etwas von ihren Pla¬
gen . * Es. 48 , 20 . c . 52 , n .

r . 51, 6 . 45 .
5 . Denn ihre Sunden reichen bis in den

Himmel , und GOst denkt an ihren Frevel .
6 . " Be -



za -l GerichtVffcnb . Johannis 18 . über Babylon .
6 . * Bezahlet ihr , wie Sie euch bezah¬

let hat , und macht es ihrzwiefältiz nach
ihren Werken ; und mit welchem Kelch
sie euch eingeschcnket hat , schenket ihr
zwiefältig ein . * 4 Mos. 25, 17 .

Irr . ; o , 1?. 29 .
7 . Wie viel * sie sich herrlich gemacht,

und ihren Muthwillen gehabt hat ; so viel
schenket ihr Quaal und Leid ein . Denn sie
spricht in ihrcmHerzen : Jch -j- sitze , und
bin eine Königin , und werde keine Wittwe
ftyn , und Leid werde ich nicht sehen .

* J - r . 50 , 29 . f. r Es. 47 . 7 . 8 -
8 - Darum werden ihre Plagen auf

* Einen Tag kommen , der Tod , Leid und
Hunger ; 1- mit Feuer wird sie verbrannt
werden . Denn stark ist GOtt der HErr,
der sie richten wird . * § (.47, 9 . Jer . zö ^ i . f .

-tOffeilb . >7 , 19.
y . Und cs werden sie beweinen und

sich über sic beklagen die Könige auf Er¬
den , * die mit ihr gehuret und Muth¬
willen getrieben haben , wenn sic sehen
werden den Rauch von ihrem Brande ;

* c. 2, 22 . c. 17, 2.

IO . Und werden von Ferne stehen vor
Furcht ihrerQuaahund sprechen : * Wche ,
wehe , die große Stadt Babylon , die starke
Stadt ! Auf Eine Stunde ist dein Ge¬
richt gekommen . * c . 14, 8 . Es. 21, 9 .

Jer . 51, 18 .
n . Und * die Kaufleute auf Erden werden

weinen und Leide tragen bey sich selbst, daß
ihre Waare niemand mehr kaufen wird ,

» 27 , z6 .
i2 . * Die Waare des Goldes , und Sil¬

bers , und Edelgcsreins , und die Perlen ,
und Seiden , und Purpur , und Schar¬
lach , und allerley Thinenholz , und al -
lerley Gefäß von Elfenbein , und allerley
Gefäß von köstlichem Holz , und von Erz,
und von Eisen , und von Marmor,

* Ezech . 27 , 12. iz . 22 .

IZ . Und Cinnamet , und Thymian , und
Salben , und Weihrauch , und Wein , und
Oehl , undSemmel , undWeizen , undVieh ,
und Schafe , und Pferde , und Wagen ,
und Leichname, und Seelen derMenscben .

14 . Und das Obst, da deine Seele Lust
an hatte , ist von dir gewichen ; und al¬
les , was völlig und herrlich war , ist
von dir gewichen , und du wirst solches
nicht mehr finden .

15 . Die Kaufleute solcher Waare , die
von ihr sind reich geworden , * werden

von ferne stehen vor Furcht ihrer Quaal,
weinen und klagen , * Jer . 50, iz . 46 .

16 . Und sagen : Wehe , wehe , die große
Stadt , die bekleidet war mit Seiden
und Purpur , und Scharlach ; und über¬
goldet war micGolde , und * Edelgestein ,
und Perlen ! * 0. 17, 4 .

17 . * Denn in Einer Stunde ist ver¬
wüstet solcher Reichthum Und alle Schiff -
Herren , und der Haufe , die auf den
Schiffen handthieren , und Sei iffleute , die
auf dem Meer handthieren , standen von
ferne ; * Es. 2z , 14 . Ezech . 27 , 27 . f.

18 . Und schrieen , da sie den * Rauch
von ihrem Brande sahen , und sprachen :
Wer ist gleich der großen Stadt ?

^ Es . 14 , io .
19 . Und sie * warfen Staub auf ihre

Häupter , und schrieen , weinetcn und klag¬
ten , und sprachen : Wehe, wehe , die gro¬
ße Stadt , in welcher reich geworden sind
alle , die da Schiffe im Meer hatten , von
ihrer Waare ! T) enn in Einer Stunde
ist sie verwüstet . * Jos. 7 , 6 . Hiob 2 , 12 .

20 . * Freue dich über sie, Himmel , und
ihr heiligen Apostel und Propheten ; denn
GOtt hat euer Urtheil an ihr gerichtet .

» Es . 44 , 2Z. c. 49 , IZ. Jer . 51 , 4 « .
21 . Und ein starker Engel hob einen gro¬

ßen * Stein auf , als einen Mühlstein ,
warf ihn ins Meer , und sprach : Allo
wird mit einem Sturm verworfen die
große Stadt Babylon , und nicht mehr
erfunden werden . * Jer . 51 , 6g . 64 .

22 . * Und die Stimme der Sänger
und Saitenspieler , Pfeifer und Posau -
ner soll nicht mehr in dir gehöret wer¬
den ; und kein Handwerksmann einiges
Handwerks soll inehr in dir erfunden
werden ; und die Stimme der Mühle soll
nicht mehr in dir gehöret werden ;

» Es . 24 , 8 . E ; 26 , IZ.
2z . Und das Licht der Leuchte soll nicht

mehr in dir leuchten ; * und die Stim¬
me des Bräutigams und der Braut soll
nicht mehr in dir gehöret werden : denn
deine -j- Kaufleute waren Fürsten auf Er¬
den , denn durch deine Zauberen sind ver¬
irret worden alle Heiden . * Jer . 7 , 34 .

Jer . 16, 9 . c. 25 , 10 . t Es . 2Z, 8 .
24 . Und das * Blut der Propheten und

der Heiligen ist in ihr erfunden worden ,
und aller derer , die aus Erden erwürget
sind . * c . 17, 6 . Matth . az , zz . 37 .Das
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Lriumphlied . Dffenb . Iohanm 's 19 . Engel in der Sonne , goz
Das 19 Lapirel .

Triumxhlied der Auserwählten über die Vollziehung
des Gerichts GOttes . die große Hure betreffend .

Darnach * hörete ich eine Stimme
groß ' r Schaaren im Himmel , die

sprachen : Halleluja ! Heil und Preis , Eh¬
re und Kraft » sey GOtt , unserm HErn !' c. II , 15.

2 . Denn * wahrhaftig und gerecht sind
seine Gerichte , * * daß er die große Hure
verurthcilet hat , welche die Erde mit ih¬
rer Hureren verderbet , undffhat das Blut
seiner Knechte von ihrer Hand gerochen .

» c. iS , 7 . " Jer . ; i , 25 . t Pt - 9 / 1?- Joel z, 2S .
z . Und sprachen zum andernmal : Hal¬

leluja ! Und * der Rauch gehet auf
ewiglich . * Es. Z4 , w .

4 . Und die vier und zwanzig Aelteften
und die vier Thiere fielen nieder , und be¬
teten an GOtt , der auf dem Stuhl saß ,
und sprachen : * Amen , Halleluja !

* Ps . I2S , 48 .
5 . Und eine Stimme ging von dem

Stuhl : Lobet unfern GOtt , alle seine
Knechte , und die ihn fürchten , beide
Kleine und Große .

6 . Und ich hörete eine Stimme einer
großen Schaar , und als eine Stimme
großer Wasser , und als eine Stimme
starker Donner , die sprachen : Halleluja !
Denn der allmächtige GOtt hat * das
Reich eingenommen . * c . 11 , 15 .

7 . Laßt uns * freuen und fröhlich seyn ,
und ihm d e Ehre geben ; denn die -j- Hoch¬
zeit des Lammes ist gekommen , und sein
Weib hat sich bereitet . * Ps . n8 , 24 .

ff Matth . 22 , 2 . c. 25, ia .
8 . Und es ward ihr gegeben , sich * an -

zuthun init reiner und schöner Seide .
( Die Seide aber ist die Gerechtigkeit der
Heiligen . ) * Ps . 45 , 14 . 15 .

9 . Und er sprach zu mir : Schreibe :
Selig * sind , die zu dem Abendmahl
des Lammes berufen sind . Und er
sprach zu mir : Dls sind wahrhaftige
Worte GOttes . * Luc . 14 , 16 .

10 . Und ich * fiel vor ihn zu seinen Fü¬
ßen , ihn anzubeten . Und er sprach zu mir :
Siehe zu , thue es nicht , ich bin dein
Mitknecht , und deiner Brüder , sund de¬
rer , ) die das Zeugnis ; IEsu haben . Bete
GOtt an . ( Das Zeugniß aber IEsu ist der
Geist der Weissagung .) * Apost . io , 25 .26 .

n . Und ich sähe den Himmel aufgethan ;
und siehe , ein * weißesPferd , und der da »-

Pli

auf saß , hieß treu und wahrhaftig , und
richtet und streitet mit Gerechtigkeit .

* c. S, 2 .
12 . Und * seine Augen sind wie eine Feu -

erflammc , und auf seinem Haup " viele
Kronen ; und hatte einen Namen geschrie¬
ben , den niemand wußte , d im er selbst.

» c. 1, iL .
Ig . Und war angetyan * mit einem

Kleide , das mit Blut besprenget war ;
und ff sein Name heißt GOttes Wort .

» I Mos . 49 , II . Ss . Sz . i . s. ffJoh . , , 1.
14 . Und ihm folgte nach das * Heer im

Himmel auf weißen Pferden , angethan
mit weißer und reiner Seide . * c . 4 , 4 .

15 . Und aus seinem Munde ging ein
scharfesSchwerdt , daß erbarmt die Hei¬
den schlüge ; und Er wird sie * regieren
mit der eisernen Ruthe . Uud ff Er tritt
die Kelter des Weins des grimmigen
Zorns des allmächtigen GOttes .

» P >. 2, 9 . : c. fSs . Sg . Z.
16 . Und hat einen Namen geschrieben

auf seinem Kleide , und auf seiner Hüfte
also : * Ein König aller Könige , und ein
HErr aller Herren . * 0. 17, 14 . iTim . 6 , 15 .

17 . Und ich sähe Einen Engel in der
Sonne stehen ; und er schrie mit großer
Stimme , und sprach zu allen Vögeln , die
unter dem Himmel fliegen : * .Kommt ,
und versamml t euch zu dem Abendmahl
des großen GOttes , * Ez . Z9 , r . 17 . f.

18 . Daß ihr * esset das Fleisch der Kö¬
nige und der Hauptleute , und das Fleisch
der Starken , und der Pferde , und derer ,
die darauf sitzen , und das Fleisch aller
Freyen und Knechte , beides der Kleinen
und der Großen . * Es . 49 , 26 .

19 . Und ich sähe das Thier , und die Kö¬
nige auf Erden , und ihre Heere versamm¬
let , Streit zu halten mit dem , der auf
dem Pferde saß , und mit seinem Heer .

20 . Und * das Thier ward gegriffen ,
und mit ihm der falsche Prophet , der die
Zeichen that vor ihm , durch welche er ver¬
führen ' , die das Maalzeichcn des Thiers
nahmen , und die das Bild des Thiers
anbeteten : lebendig wurden diese beide
in den ff feurigen Pful geworfen , der
mit Schwefel brannte . * c . iz , i . 15 .

tc . 29 , io . Sk. zo , n . Dan . 7 , 11. 26 .
21 . Und die andern wurden erwürget mit

dem Schwerdt des; , der auf dem Pferde
saß , das aus seinem Munde ging ; und alle
Vögel wurden satt von ihrem Fleisch.

ff ( U) Das



zo6 Drache gebunden . Gffenb . Johannis 2s . 21 .
Das 20 Lapirel .

Hütte GOttes .

Vom gebundenen und anfqcloseten Drachen ; Gog
und Magog ; und >ü » gsreii Gericht .

ich sähe einen Engel vom -Him -
mel fahren , der hatte den * Schlüs -

sel zum Abgrund , und eine große Kette
m seiner Hand . * c . 1, ig .

2 . Und er griff * den Drachen , die alte
Schlange , welche ist der Teufel und der
Eatan ; und band ihn tausend Jahre ,

' c. 12 , y .
8 > Und warf ihn in den Abgrund , und

verschloß ihn , und versiegelte oben dar¬
auf , daß er nicht mehr verführen sollte
die Heiden , bis daß vollendet würden
tausend Jahre ; und darnach muß er los
werden eine kleine Zeit .

4 . Und ich * sähe Stühle , und sie setzten
sich darauf , und ihnen ward gegeben das
Gericht ; und die Seelen der Enthaupte¬
ten , um des Zeugnisses JEsu , und um
des Worts GOttes willen , und die nicht
angeberet hatten das Thier , noch sein
Bild , und nicht genommen hatten sein
Maalzeichen an ihre Stirn , und auf ihre
Hand ; diese lebten und regicreten mit
Christo tausend Jahre . * § ^ 11.7, 9 . 22 .27 .

5 . Die * andern Todten aber wurden
nicht wieder lebendig , bis daß tausend
Jahre vollendet wurden . Dis ist die er¬
ste Auferstehung . * Es . 26 , 14 .

6 . Selig ist der und heilig , der Theil
hat an der ersten Auferstehung ; über
solche hat der andere Tod keine Macht ;
sondern sie werden * Priester GOttes und
Christi senn , und mit ihm regieren tau¬
send Jahre . * 0. 5 , 10 .

? . Und wenn tausend Jahre vollendet

Prophet war ; und werden ff geqM ^
werden Tag und Nacht , von Ewigkeit m
Ewigkeit . * c . i9 , 2° . ff c . 14 , 10 . 11 .

n . Und ich sähe einen großen weißen
Stuhl , und den , der darauf saß , vor
welches Angesicht flöhe die Erde und der
Himmel , und ihnen ward keine Stäte
erfunden .

12 . Und ich sähe die Todten , beide groß
und klein , stehen vor GOtt : und die Bü -
cher wurden aufgethan , und ein ande¬
res * Buch ward aufgethan , welches ist
des Lebens . Und die Todten wurden ge¬
richtet , nach der Schrift in den Büchern ,
nach ihren Werken . * c . z, 5 - Phil . 4 , z . rc .

iz . Und das Meer * gab die Todten , die
darinnen waren ; und der Tod und die
Hölle gaben die Todten , die darinnen wa¬
ren : und sie wurden gerichtet , ein jeg¬
licher nach seinen Werken . * Es . 26 , 19 .

14 . Und * derTod und dieHölle wurden
geworfen in den feurigen Pful . Das ist
der andere Tod . * c. 6 , 8 . i§er . i5 ,26 .54 , 55 .

15 . Und so jemand nicht ward erfun¬
den geschrieben in dem Buch des Lebens ,
der ward geworfen * in den feurigen
Pful . * Matth . 25 , 41.

sind, wird der Satanas los werden aus GOtt aus dem Himmel herab fahren ,
seinem Gefängniß ,

8 . Und wird ausgehen zu verführen
die Heiden in den vier Oertern der Erde ,
den * Gog und Magog , sie zu versamm -

zubereitet als eine geschmückte Braut ih¬
rem Manne . * Gal . 4 , 26 .

z . Und hörete eine große Stimme von
dem Stuhl , die sprach : Siehe da , eine

len in einen Streit , welcher Zahl ist ff wie * Hütte GOttes bey den Menschen ; und
der Sand am Meer . * Ezech . z8 , 2 . f.

1- iMacc . ii , i .

9 . Und sie traten auf die Breite der Erde ,
und umringeten das Heerlager der Heili -
g : n und die geliebte Stadt . Und es fiel
* das Feuer von GOtt aus dem Himmel ,
und verzehretc sie . * Ez . 88 , 22 . c . Z 9 , 6 .

10 . Und der Teufel , der sie veriührete ,
ward geworfen in den feurigen Pful und
Schwefel , da * das Thier und der falsche

ff er wird bey ihnen wohnen , und Sie
werden sein Volk seyn , und Er selbst,
GOtt mit ihnen , wird ihr GOtt seyn ;

* 2§or . 6 , 16 . tEzech . 37, 27 .
4 . Und * GOtt wird abwischen alle

Thränen von ihreis Augen ; und ff der
Tod wird nicht mehr seyn , noch Leid ,
noch Geschrey , noch Schmerzen wird
mehr seyn ; denn das erste ist vergan¬
gen . * 1 . 7 , 17 . 10. ff Es . Z5 , w .
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Das 21 Lapirel .
Das siebente Gesicht vom neuen Jerusalem .

tEpistel am Tage der Rirchweihc .)

1 . 4 4 nd ich sähe einen * neuen Himmel ,und eine neue Erde . Denn der
erste Himmel und die erste Erde verging ,
und das Meer ist nicht mehr .

* Es . 65, 17, c. 66 , 22 . 2 Petr . 3, IZ .
2 . Und ich Johannes sähe die heilige

Stadt , das * neue Jerusalem , von
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5 . Und der * auf dem Stuhl saß , sprach :
Siehe , ich mache -j- alles neu . Und er
spricht zu mir : Schreibe ; denn diese
Worte sind wahrhaftig und gewitzt

' c. 4 , 2 . y . c. 5, 1. t2E°r . ; , 17. ic . " Es- 4Z , is .
6 . Und er sprach zu mir : Es ist ge¬

schehen . * Ich bin das A und das O ,
der Anfang und das Ende . Ich will
dem Durstigen geben von dem Brunnen
des lebendigen Wassers umsonst .

* c. I, 8 .
7 . wer * überwindet , der wird es

alles ererben ; und ich ch werde sein
Gi^ rr seyn , und Er wird mein Sohn
sch , . * c . 2 , 26 .28 . -j- Zach . 8 , 8 . Ebr . 8 , 18 .

8 . Den Verzagten aher , und Ungläu¬
bigen , und Greulichen , und * Tot¬
schlägern , und Hurcrn , und Zauberern ,
und Abgöttischen , und allen Lügnern ,
derer Theil wicd seyn in dem Pful , der
mit Feuer und Schwefel brennet ; wel¬
ches ist der andere Tod . * c . 22 , 15 .

y . Und es kam zu mir einer von
den * sieben Engeln , welche die sieben
Schalen voll hatten der letzten sieben
Plagen , und redete mit mir, und sprach :
Komm , ich will dir das ch Weib zeigen ,
die Braut des Lammes . * c . 15, i . 6 . 7 .

t c. is , 7 .
10 . Und führete mich hin im Geist auf

* einen großen und hohen Berg , und
zeigte mir die große Stadt , das heilige
Jerusalem , hernieder fahren aus dem
Himmel von GOtt ; * Ezech . 40 , 2 .

11. Und * hatte die Herrlichkeit GOt -
tes , und ihr Licht war gleich dem aller¬
edelsten Stein , einem Hellen Jaspis ;

" Ezecb . 48 , Z5.
12 . Und hatte große und hohe Mau¬

ren , und hatte * zwölf Thore , und auf
den Thoren zwölf Engel , und Namen ge¬
schrieben , welche sind die zwölf Geschlech¬
ter der Kinder Israel . * Ezech . 48 , zi . f .

ig . Vom Morgen drey Thore , von
Mitternacht drey Thore , vom Mittag
drey Thore , von Abend drey Thore .

14 . Und die Mauer der Stadt hatte
* zwölf Gründe , und in denselbigen die
Manien der zwölf Apostel des Lammes .
! * Eph . 2 , 20 .

15 . Und * der mit mir redete , hatte
ein goldenes Rohr , daß er die Stadt mes¬
sen sollte , und ihre Thore und Mauren .

* Eicch . 40 , z .
lo . Und die Stadt liegt vicreckigt , und

ihre Länge ist sogroß , als die Breite .
Und er maß die Stadt mit dem Rohr auf
zwölf tausend Feldweges . Die Länge,
und die Breite , und dieHöhe der Stadt
sind gleich .

17 . Und er maß ihre Mauren , hun¬
dert und vier und vierzig Ellen , nach
dem Maaß eines Menschen , das der
Engel hat .

18 . Und der Bau ihrer Mauren war
von Jaspis , und die Stadt von lauterm
Golde , gleich dem reinen Glase .

iy . Und die Gründe der Mauren und
der Stadt waren geschmückt * mit aller -
ley Edelsteinen . Der erste Grund war /
ein Jaspis , der andere ein Sapphir , der
dritte ein Chalcedonier , der vierte ein
Smaragd , * 2Mos. 28 , i7 >f . Es. 54 , 11 . 12 .

20 . Der fünfte ein Sardonich , der
sechste ein Sardis , der siebente ein Chry¬
solith , der achte ein Beryll , der neunte
ein Topasier , der zehnte ein Chrysopras ,
der elfte ein Hyacinth , der zwölfteein
Amethyst .

21 . Und die zwölf Thore waren zwölf
Perlen , und ei « jegliches Thor war von
Einer Perle ; und die * Gassen der Stadt
waren lauter Gold , als ein durchschei¬
nendes Glas . * 0. 22 , 2 .

22 . Und ich sähe keinen Tempel darin¬
nen ; denn der HEcr , der allmächtige
GOtt, ist ihr Tempel , und das Lamm .

2g . Und die Stadt darf * keiner Sonne ,
noch des Mondes , daß sie ihr scheinen ;
denn die Herrlichkeit GOttes erleuchtet
sie , und ihre keuchte ist das Lamm .

* c. 22 , z. Es . 60 , is .
24 . Und die Heiden , die da selig wer¬

den , wandeln * in demselbigen Licht .
Und die Könige auf Erden werden ihre
Herrlichkeit in dieselbige bringen .

» Es . 62 , Z. 5-
25 . Und * ihre Thore werden nicht

verschlossen des Tages , denn da wird
-l- keine Nacht seyn . * Es. 60 , u . 2s .
' 1 Offenb . 22 , 5. ^ ,26 . Und man wird die Herrlichkeit
und die Ehre der Heiden in sie brin¬
gen .

27 . Und wird nicht hinein gehen ir¬
gend ein Gemeines , und das da Greuel
thut und Lügen ; sondern die geschrie¬
ben sind in dem lebendigen * Buch des
Lammes . * Phil . 4 , ? uc.

( U ) - Das



go8 Lautrer Strom . Dffenb . Johannis 22 . Schlußwunsch .

Das 22 Lapirel .
Von der gewissen Freude des ewigen Lebens .

1 . 4 - nd er zeigte mir einen * lautern

4 - - Strom des lebendigen Wassers ,

klar wie einCryftall ; der ging von dem
Stuhl GOttes und des Lammes .

' Szech . 47 , l . 12. Za » . 14 , 8 .

2 . Mitten auf ihrer * Gasse , und auf

beiden Seiten des Stroms stand Holz

des Lebens , das trug zwölferley Früchte ,

und brackte seine Früchte alle Monate ;

und die Blätter des Holzes dienten zu

der Gesundheit der Heiden . * c . 21 , 21 .

z . Und wird * kein Verbannetes mehr

seyn : und der Stuhl GOttes und des

Lammes wird darinnen seyn ; und seine

Kncci te werden ihm dienen , * Zach . i4 , ii .

4 . Und * sehen sein Angesicht ; und sein

Name wird an ihren Stirnen seyn .
. * Ps . 17, 15.

5 . Und wird * keine Nacht da seyn , und
nicht bedürfen einer Leuchte oder des

Lichts der Sonne ; -j-denn GOttderHErr

wird sie erleuchten , und sie werden

regieren von Ewigkeit zu Ewigkeit .
' c. 21, 25 . tPs . z6 . ro .

6 . Und er sprach zu mir : Diese Worte

find gewiß und wahrhaftig . Und GOtt ,

der HErr der heiligen Propheten ,

hat seinen Engel gesandt , zu zeigen

seinen Knechten , was bald geschehen
muß .

7 . * Siehe , ich komme bald . Selig

-j - ist , der da halt die Worte der Weissa¬

gung in diesem Buch . * c . g , 11 . 1 - c . 1, z .

8 . Und ich bin Johannes , der solches

gksthen und gehöret hat . Und da ich es

gehöret und gesehen , * fiel ich nieder an -

zuberen zu den Füßen des Engels , der

mir solches zeigte . * c . iy , 10 .

y . Und er spricht zu mir : Siehe zu ,

thue es nicht ; denn ich bin deinMitknecht ,

und deiner Brüder , der Propheten , und

derer , die da kalten die Worte dieses

Buchs ; * bete GOtt an . * Matth . 4 , 10 .

10 . Und er spricht zu mir : * Versiegele

nicht die Worte der Weissagung in die¬

sem Buch , denn die -j- Zeit ist nahe .
* Dan . 8 , 2s . 0. 12, 4 . t Phil . 4 - 5. Offcr «b. i , z .

n . Wer * böse ist , dersey immerhin bö¬

se : und wer unrein ist , der sey immer¬

hin unrein : aber wer fromm ist , der sey

immerhin fromm ; und wer heilig ist ,

der sey immerhin heilig . * 2 Tim . z , ig .

12 . Und * siehe , ich komme bald , und

mein Lohn mit mir , -j - zu geben einem jeg¬
lichen , wie seine Werke seyn werden .

* d . 7 . c. z , 11. t Röm . 2. S. :c.

iz . Ich bin * das A und das O , der

Anfang und das Ende , der Erste und

der Letzte . * Es . 41 , 4 - c. 44 , 6 . c . 48 , i2 .
Sffenb . I, 8 - II . c. 2 , 8 . c. 21 , 6 .

14 . Selig sind , die seine Gebote hal¬

ten , auf daß ihre Macht sey an dem

Holz des Lebens , und zu den Thoren
eingehen in die Stadt .

15 . Denn * draußen sind die -Hunde ,

und die Zauberer , und die Hurer , und

die Todrschlager , und die Abgöttischen ,

und alle , die lieb haben und thun die

Lügen . * c . 21 , 8 . iCor . 6 , io .

16 . Ich JEsus * habe gesandt meinen

Engel , solches euch * * zu zeugen an die

Gemeinen . Ich bin die -j- Wurzel des

Geschlechts Davids , ein Hellerchf Mor¬

genstern . * c . i , i . * * c . i , 2 . -j - Es . 11 , 10 .
Röm . 15, 12 . Offenb . 5, 5. tt 2 Petr . 1, iy .

17 . Und der Geist und die Braut spre¬

chen : Komm . Und wer es höret , der

spreche : Komm . Und * wen dürstet ,

der komme ; und wer da will , der neh¬

me das Wasser des Lebens umsonst .
» c. 21 , 6 . Es . 55- I . Jvh . 7 , Z7 .

18 . Ich bezeuge aber allen , die da hö¬

ren die Worte der Weissagung in diesem

Buch . So jemand dazu setzt ; so wird

GOtt zusetzen aiss ihn die Plagen , die

in diesem Buch geschrieben stehen .

iy . Und so * jemand davon thut von den

Worten des Buchs dieser Weissagung ;

so wird GOtt abthun sein Theil -f vom

Buch des Lebens , und von der heiligen

Stadt , und von dem , das in diesem Buch

geschrieben stehet . * 5 Mos . 4 , 2 .
5 Mos . 12, Z2. tPhi <- 4 , Z-

20 . Es spricht , der solches zeuget :

* Ja , ich komme bald . Amen . Ja ,

komm , HErr JEsu ! * c. 1, 7 .

21 . Die Gnade unscrs HErrn JEsu

Christi sey mit euch allen ! Amen .

e , .

l . -

Ende des neuen Testaments .
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